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Dr. v. Glasenappüber unsere wirt¬
schaftlichen Aussichten.

Die lebhafte Aussprache über die Wiederbelebung von
Deutschlands Handel und Industrie dauert in der hollän¬
dischen Presse fort. Das „tzandelsblad ' veröffentlicht eine
Unterredung seines Berliner Vertreters mit Dr . v. Glase-
n a p p,  dem Vizepräsidenten der deutschen Reichsbank.
Dieser sagte:

Dir Deutsche betrachten unsere Lage sehr nüchtern und
§eben rrr.Skeinerlei Täuschung hin. Deutschland hat oenrieten von Versailles notgedrungen untecze-chnet, weil eS
keinen anderen Ausweg gab.  Deutschland hat abec
mich klar seinen Willen gezeigt, seine Verpflichtungen mit
allrn Kräften zu erfüllen , wenn wir auch erwarten , daß die
Grarer allmäblich das zu Weitgehende ihrer Folgerungen
rmseken uecden Einen Staatsbankrott  müssen und
verte » wir um jeden Preis Verbindern. Die von der Natio¬
nalversammlung angenommene Steurrges -tzgebung zeigt klar
Deutschlands feste Absicht, seinen elenden Finanzzustand zu
bessern. Alle verantwcrtlichen Personen »tdarüber  einig,
daß ein deutscher StaatSbonk .ott einem Volksbankroir
gleichkäme und unabsehbare Verwirrung , Hunger und Elend
mit sich bringen würde Es ist klar, dag, dr der schlimmste
Scknkdposten des Deutschen Reiches die Zinsen der
Kriegsanleihe  sind , dre L-rge sich erheblich bessern wird,
sobald mit Hilfe der Vermögensabgabe :m wichtiger Teil
dicker Schuld abgebürdet wird . Deuffchlrnd, daS vor Kriegs¬
ausbruch 5 Milliarden jährlich brauchte, wird jetzt den fünf-
fachen  Betrag nötig haben, doch wird das Ausbringen dieser
Summe dadurch erleichtert, daß die Einkünfte vieler Perkonen
in T eutschland so viel höher geworden sind, daß sie erne weit
schwerer« Belastung ertragen können. Die deutsche I n -
dustrie  wird n« h mehr als in Feiede-rszetten danach
streben, gute Ware zu erzeugen, und dadurch wird eS uns
auf die Tarier gelingen, die Auslandsmärkte wieder zu er¬
obern Für die Ausfuhr kommen unsere Ernteerzeugnisse
nur in unerheblichem Maße in Betracht, weil wir diese selbst
brauchen. Aber die gute Ernte , die jetzt bevorstebt, wird
unsere Einfuh bedürfnissc wesentlich beeinflussen, übrigens
haben wir während des Krieges gelernt zu sparen und Er¬
satzmittel zu verwenden. Auch unsere Organisation ist viel
verbessert, und trotz der Verschwendung einer gewissen Gcuvpe
Kriegsgewinnler sind wir sparsam geworden. Es wird uns
gelingen. Ein - und Ausfuhr - n ein gesundes
Verhältnis zu bringen.  An erster Stelle eröffnen
sich im Osten Ausfubrmöglichkeiten, weil die zeritörten Ge¬
biete Polens und Rußlands für ihren Wiederaufbau deutsche
Hilft brauchen. Außerdem steht unsere Mark im Vergleich
zu der Währung der Polen und Tschecho-Slowaken sehr gut.
Täuschungen hegen wir keineswegs, und wir wissen nur zu
gut, in welch schwieriaen Umständen wir uns wirtschaftlich
-md geldlich befinden. Wir wissen aber auch, daß der scharfe
Wettbewerb des- aegnerischn Auslandes besiegt iverdcn muh,
und daß es schwierig sein wird, uns wieder emporzuarbeiten,
aber »vir verzagen nicht. Wir lassen den Mut
nicht sinken.  Eine Besserung erwarten wir . sobald der
deutsche Gei  st wieder rubig geworden ist und die deutsche
ArbeitSllist wieder erwacht. Dann wird gleichzeitig die wirt¬
schaftliche Erzeugung sich steigern. Wir erwarten aber auch
eine Besserung der Lage durch die Ausführung der Steuer¬
gesetze. die Ne Solidität der deutschen Fftirnzpolitik beweisen
tvi.d und dadurch auch die Wechselkurse .günstig beeinflussen
dürfte . Übrigens erwarten wir, daß, da das Ausland ein
Knteresse daran bat . uns seine Erzeugniste zu verkaufen , un?
Kredite  gewähren wird, worüber bereits Besprechungen
gefühlt werden . waS auch zur Hebung des Mark-
ku r f e ? beiträgt.

Im Zusammenhang mit dieser Unte -redung schreibt der
Vertreter noch über die Leipziger Messe, daß die holländischen
Kaukleute dort sehr viel Interesse zeigen und gewaltige
Mengen Waren kaufen, vielleicht in der Hoffnung , daß
Deutschland zur Lieferung eines kleinen Teils davon in der
Lage sein wird . Er stellt schließlich die Frage , ob der nüch¬
terne holländische Pessimismus oder das hoffnungsvolle Ver¬
trauen in die Zukunft des deutschen Handels siegen wird.

Die Lage in Oberschlesien.
Die vatikanische „Neutralität " in der ober-

schlesischen Frage.
RS'lin , 9. Sept . Wie die Politisch-Parlamentaris -hen

staclirichren aus Warschau erfahren , hat der vatikanische
Nuntius Natti eine aus Oberschlesiern zusammengesetzte Ab¬
ordnung enipfangen , die für da? obecfchlesische Volk Geivähr-
leistung der Gewissensfreiheit während der Volksabstimmung
verlangte . Wie aus Krisen der Abordnung erklärt wurde,
bat der Nuntius ihr einen freundlichen Empfang b -reitet
und die Versicherung gegeben, daß ec all seine Einflüsse zur
Unterstühnrw i>cr ihm vorgelegren Anträge geltend machen
werde. Außerdem setzte er die Abu dnung davon in Kennt¬
nis, daß er auf die Bitte der Warschauer Regierung beim
Npostelischen Stuhl in Sachen des oberschle-sischen Volkes
schon vorder interveniert habe. Der Apostolische Stuhl sei
Infolgedessen bei dem Verband vorstellig geworden und habe
angelegcr-tlichst rwvsoblen, den „Leiden des polnischen Volke»
w Oberlchlesien" ein Ende zu bereiten.

Polnische Drohung.
\VTB Berlin , 9 Sept . Wie die in SoSnovice erscheinende

.tzstr«- in ihrer Rr 187 vom 30. August miheilt , hat das
£ her keinmar do der palnischn Militärur.iann ahon für Ober-
schlifft,, letzten Tagen in Oberscklesien einen Aufruf
^chüstz:nder>2nhcLK verbveitet: Ln Li« polnische LevSileruaz

Okerscklesten»! Die polnische Devölkerirng Qberscklesiens hat
ur.ter schneien und unglücklichenBedingungen «inen bewaff¬
neten Kampf mit dem Grenzschutz ausgenommen, um gegen
die preußischen isewalttaten blutigen Protest einzulegen . Sa
lange die deutschen Truppen den der Abstimmung unterworfe¬
nen Teil nicht l erlösten, werden die Aufftändistben nickt ruhen
und e' ncn rnckstchti-losen bewaffneten Kampf fübren , da sie
dar ui die einzige Garantie für die freie und besser« Zukunft
erb'.' ckcn. Wenn die deutschen Truppen in Oberschlesien nicht
aufhören werden, di« polnische Zivilbevölkerung zu erschießen
und zu morden, so werden di« Aufltändlisckenfür jeden Polen
und ;ede Polin drei Deutsche,  sowohl Männer wie Frauen,
e r schi e s- e n Diejenigen Bewohner Oberschlesiens, die du?
Versteck der aufstäi dischen Abteilungen verraten , -verden er-
scho l se n und ihre Häuser werden niedergebrannt werden.
Die deutkchx Zn-ilhevölkerung fordern wir auf , fick neutral
und ruhig zu verbalten . _

Die vernünftige Frage eine« Steuereides.
inz. Berlin , 10. Sept . Wie die „Vost. Ztg ." erfährt , hat

das Reichsfinanzministerium bis zur Stunde weder zu der
Anregung eines Steuereides,  dessen Verletzung mit
schweren Freiheitsstrafen und Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte geahndet werden soll, nach zu den anderen zur Be¬
kämpfung der Steuerflucht gestellten Anträgen irgendwelche
Stellung genommen.

Eröffnung des sozialdemokratischenParteitages
für Ostpreußen.

inz. Berlin , 9. Sept . Nach dem „Vorwärts " hielt nach
der Eröffnung der sozialdemokratischen Parteitages der Pro¬
vinz Ostpreußen der Obcrpräsident Winnig eine Ansprache
über die Lage in Ostpreußen.

Die Konferenz der Unabhängigen.
mz. Berlin , 9. Sept . Nach dem „Vorwärts " tagte die

beute beginnende Konferenz der Unabhängigen unter
strengstem Ausschluß der Öffentlichkeit.  Nicht
nur die Presse, sondern auch die Acbeitercäte und sonitige
Funktionäre der Unabhängigen sind von der Konferenz auS-
gcfchloffen.

Der Unterzeichnungsakt in St . Germaw.
Dz. St . Germain , 10. Sept . Staats !,inzlec Dr . Renner

Unterzeichnete den Friedensvertrag um 10,15 Uhr vor¬
mittags . Die rumänische >md jugoslawische  Dele¬
gation waren bei der Zeremonie dec Unterzeichnung nicht
anwesend.  Die Unterzcichiinnq war um 11,10 Uhrk be-
endet. Die rumänischen und jugoslawischen Bevollmächtigten
erwarteten die Instruktionen ihrer Regierungen . Der Oberste
Rat ließ ihnen bis Samstag Zeit , ihre Absichten mitzuteilen.

Die Zögerung Rumäniens.
mz Paris , 10. Sept . Der „Temps " glaubt , daß es wahr¬

scheinlich sei, daß Rumänien aus die Note der Obersten Rats,
die n .ir die vorlvbaltlose Unterzeichnung oder d>e Ablehnung
;ulasse, den Frieden unterzeichnen werde. Di der Oberste
Rat den Artikel des Vertrags , her sich auf die Minderheiten in
den zwi' cken dem Jahre 1913 und dem Krieg erörterten Ge¬
bieten deriebt, cn-fticht erhalten hat, hat di« jugoslawische Dele¬
gation am Montag an ihre Regierung telegraphiert , daß ihre
Instruktionen beim gegenwärtigen Stand der Dinge ihr nicht
gestatten , zu unterzeichnen.

Der Friedensvertrag mit Bulgarien.
Dz. Paris , 10. Sept . Der „Temps " meldet, daß drS

Datum der Übergabe des Vertrages mit Bulgucien nicht be¬
kannt ist, Die Übergabe wird mit den üblichen Zeremonien
in Gegenwart aller Bevollmächtigten der Konferenz durch
Herrn Dutasta erfolgen.
Sonnino will sich ans dem politischen Leben zurückziehen.

Dz. Bern , 10. Sept . Wie dec „Avanti " meldet, läßt
Sor -nino in den Wandelgängen der Kammer Mitteilen , daß
er für die Neuwahlen keine Kandidatur  annehmen
wird und entschlossen ist, sich nicht mehr politisch zu betätigen.

Lersner wieder in Versailles.
mz. Paris , 10. Sept . (Havas .) Fchr . v. Lersner  ist

am Dienstag nach Versailles zurück gekehrt,
mz . Paris , 10. Sept . Frhr . v. Lecsnec konferierte Diens¬

tagabend mit Major Drauld über die Inspektionsreise durch
die deutschen Kriegsgefangenenlager , die der letztere antreten
wird . Die angekündigie Note bezüglich der Revision der deut¬
schen Verfassung wird Herrn v. LerSner erst heute überreicht
werden.

Die Zahl der bereits hsimgslehrten Kriegs¬
gefangenen.

\V. T.-B. Köln, 8. Sept . Über 14 000 deutsche Kriegs¬
gefangene sind in der ersten Septernberwoche nach Deutsch¬
land zucückgekehrtund über Köln, Wesel usw. in das unbe¬
setzte Deutschland weiterbefördert worden. Am gestrigen
Sonntag traf auf deni Bahnhof Deutz der 7. englische Sonder-
zug mit weiteren 902 unverwundetrn deutschen Kameraden
ein . Bon diesen Mannschaften kanien 22 Rheinländer und
Pfälzer aus dem besetzten Gebiet nach Dellbcück, wahrend
die übrigen in daS Durchgangslager Göttinqen weiterbe-
fördert wurden . Dabei sind in oe: ersten Siptemoerwoche
allein aus Bahnhof Deutz sieben englische Sondeczüge mit
rund 7000 sowie zwei französische Lazacettzügs mit zusimmer;
1000 deutschen Kriegsgefangene» angekornme». Ferner ^sind
über Wesel die ganze Woche übe ? aus England in einem
Danipser in Rotterdam 4000 Krmecroen sowie über Krivlenz
und Mainz je 1000 Deutsche, aus amerikanischer bezw. fr,« »

zösischer Gefangenschaft, also zuscnnmen 14000 nach De rffch-
land zurückgekehrt.

Ein Offizicr der ruhmreichen „Emden " heim- ekrhrt
Berlin , 9. Sept . Ur.ter den «ruS engl -scher Gefangenschaft

heim gekehrten Kriegsgefangenem, die in diesen Tagen Berlin
er rech« haben, le findet sich auch ein Offizier der „Emden ",
Leutnant Meyer, der auf einer Prisenfahrt von den En-g-län-
kern gefangen genommen wurde. Leutnant z. S d. R . Meyer
war Filhrcr des Kohlerxbeglei-tdampferS der „Emden " bei ihren
Unter nebmungen im Indischen Ozean . DaS Schiff wurde am
12. Oktober 1914 von den Engländern a»«fgebr»cht «nd die Be¬
satzung nach Penang übergesichrt.

*

Zur Frage der baltischen Länder.
Dz. Paris , 10. Sept . Die Vertreter der Republiken Est¬

land, Lirlond und Litauen haben beim Präsidenten der
Friedenskonferenz Auskunft verlangt über die Beschlüffe, die
der Oberste Rat im Laufe des Monats August in der Frage
der baltischen Länder gefaßt hat . Sie sind der Ansicht, daß
bei Fortsetzung des Kampfes gegen den Bolschewismus und
zur Verteidigung ihrer Gebiete im allgemeinen es notwendig
wäre, daß diese Staaten unverzüglich politische und wirt¬
schaftliche Beziehungen  mit den anderen Mächten an¬
knüpfen. was jedoch unmöglich sei, so lang ? ihre Unabhängig¬
keit nichr proklamiert ist. Die baltischen St .raten drücken in
denselben Schriftstücken den Wunsch aus , in naher Zukunft
in den Völkerbund ausgenommen zu werden.

Der Belagerungszustand über Kowns.
mz. Bern, 10 Sept . Wie das litauiscke Preffebureau

me-tdet. wurde im Anschluß an die Entdeckung einer polnischen
V e r schw ö r u n g gegen sie litauische Remernng über Kown»
der Belageri .ngkzvltand verhängt . 4 0 polnische Rädelsführer
wviten verhaftet.

Ausland.
Donaustaaten.

mz. Tschechische K,rrupti,n . Prag,  9 . Sept . In der
letzten Sitzung des Prager Staotverordnetenkollegiums wies
der Bürgermeister daraus hin, daß »er Beamte der Poager
jtädt schen Sparkasse Mostok über eine Viertel Million Krone»
defraudiert  und im Hasardspiel verloren habe. An dem
Spiel beteiligten sich auch zwei aktive tschechische/
Minister.  Der Bürgermeister erklärte , daß die Regie¬
rung k̂ gen diese beiden Minister Vorgehen müsse. In einig?-!
tscheüsischen Blättern wurden also diese beiden Minister , der-
Ackerbauminister Praschek und der Eisenbahnministei:
Stribrny , genannt . Ter letztere g-ab nun seine Demission,
die auch dem Präsidenten angenommen wurde . Der Präsi¬
dent bat an den Minister ein Handschreiben gerichtet, in
welchem er ihm für seinen Schritt dankt, mit dem er der
Regierung und dem Staat die Situation erleichtere.

Schweiz.
mz. Die Reis-: des Schahs. Bern,  9 . Sept . Wie fchwei-

zerttche Blätter au« zuverlässiger Quelle erfabren , ist dis
Nachricht, der Schah von Persien werde bei feiner Reife nach
der Eckmeiz von einem britischen Offizier begleitet fein, un¬
zutreffend.

mz. Erhöhung der Postgebühren . Bern,  9 . Sept.
(Schweiz. Drp .-Agentur.) Der BundeSrat genehmigte de»
Entwurf , der ein Bundesgejetz über die Echöhung der Tele¬
gramm - urd Telephongebübven im Inlandsverkehr vorsiebt.
Denigemäß beantragt der BundcSrat die Echöhung der bis¬
herigen Grur tgebühr der Telegramme von 30 auf 80 Rappen
und der bisherigen Wortgebühren von ä l/i  auf B, « rsge-
nommen für Pressetelegvamme. Auch die Telephcmgebühren
werden beträchttich erhöht.

England.
mz. Eröffnnng des Gewerkschaftskongresses. A m st e r.

dam,  9 . Sevt . Dem „Telegraaf " zufolge wurde gestern der
Gewerkschaftskongreß in Glasgow eröffnet . 348 Delegierte
waren anwesend, die 8 268 426 organisierte Arbeiter vertreten.
Der Vorsitzende Stuart Dumninz beh.and:lte in seiner Er¬
öffnungsrede die Frage der direkten Aktion  und fetzt»
auseinander , warum die parlamentarische Kommission sich
weigerte, zur Behandlung dieser Frage einen besonderen
Kong'.ctz einznberuftn . Der Kongreß bube nie ernstlich an
einen allgemeinen Streik zu politischen Zwecken gedacht.

Italien.
inz. Längere Ausrechterhaltm»« der Handelsbeschränkun¬

gen. B ? r n , 9. Sept . M u r a l d i , Unt - cstaatSsekretär im
Vecsrrguugsurinisterium , erklärte in einer Versammlung von
Jndnstriellen und Kaufleuten in Neapel , daß Italien noch
mindeste:,?- zwei Jahre lang eine Reibe der jetzt bestehenden
Handelsbeschränkungen ausrechterhaltm muffe.

Argentinien.
mr . Empfang des deutschen Gesandten . Amsterdam,

9. Sept . Laut „Algemeen Handelsblad ‘ melden die „New
Fork Times " aus Buenos Aires , dec Präsident von Arge.n-
tilüen bäte den deutsihen Gesandten , Frhrn . v. BuSscke-
Haddenhausen,  empfangen.

Afrika.
mz Zum Auschlag auf de» ägriptischc« Miuisterpräst.

dmtrn . Amsterdam,  10 . Sept . Die „Times " meldet ruk-
Kurro- Dec 2? aun, der den Anschlag ans den ägyptisch»
Ministerpräsidenten verübte, hat vierzehn Mitschul¬
dige  angegeben , von denen d-ei in .H-rft sind. Bei der
UntersmLnr.g in eineur Hause in Delpa sind noch 2 Bomben
gesunden n-vrdeu.
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Wiesbadener Nachrichten.
Die Rentenansprüche der Kriegsbeschädigten.

Znr Fraye der Elfülliing d«S RentenansvrucbS der KriegS-
beschadigtcn, die in der letzten Leit Häufler in der Öffentlich-
teilt t«h»intelt wurde und meAftiche Anträgen ans unserem
;Seserüeis zeitigte , äußert sich das ReichsarbeitS-
>sni n . ste r i u m solgenderniuß« ! '. In KrieqSbeschädigtenver-
-sammlunyen und in der Pveß « wirb von uiwerantwertlicher
«Seite die Behauptung verbreitet , die Reichsregiernng habe
«inen Entwurf zur Reform des M -rnirschsttSverfergungs-
gchrtzet ausHearbeitet, oer u . a. besage, daß den Renten-
«Mpfä»g<u>n mit weniger als 25 Prozent  Erwenbs-
beschränkung die Rente entzogen,  allen Nende«empfän-
jgern dre Kr»egt?uloo>e gefftrich«« und die gewährenden Ren¬
ten unter BerücksichtigungdeS fvuheren Berufs - oder Arbeits¬
einkommen« sowie des Fam-UtenstandeS bemessen werden
Hollen. Des « Behauptungen si«d unwahr.  Sin Gesetzent¬
wurf liegt ülierbnupt noch rieht vor . ES hat nur ein« unber-
Lindlicke Besprechung mit Wswretern der Rriegsbeschtidigten-
organnsatirnen und anderen in der Wrsoogesrbeit er« chrenen
Kreisen ftattgefunden , in der einige allgemeine Gesichtspunkte
«rorrert wurden, di« bei der Au-Sanbeitunq des Entwurfs in
Betrrcht z» xieben sein würde« . Aber auch mit dieser Be-
Hp« ch,:ny sind die a-uSgestreuixm Behauptungen nicht m E :n-
klai.g zu br:ngcn. Von reiner Seite ist verlangt oder empfoh¬
len rr erden, Eebührmss«, die nach den bestehenden Gesetzen
als Bestandteil iwr Rentenversorgung gewährt werden, zuesichen,ohne etwas anderes hierfür zu bieten. Es handeltrielmebr darum , die allgemeinen Grundlagen für den Auf.
ibau des »ec« n Ge 'etzeS und die allqeme' nen Grundsätze für
<dasE Sbitem der neuen Rentenversorgung  zur
Erörterung zu stellen und die Anschauung maßgebender Krerse
hientter zu bören. Eine Beschlußfassung kann, wie vom Vor¬
scheuten ausdrücklich sestqestellt wurde, nicht in Betrrckt kom¬
men . Wenn der Zweck der Rennegelunq erreicht und den
Wünschen der .äriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebenen
enckp rochen Norden soll, wird man allerdings vor der Be¬
seitigung e ' nzelner -Formen  der bisherigen Wer-
sorgung. nne z B . die K rieg sz ul  a g«, nicht zurück schrecken
dürfen Hieraus folgt aber keineswegs, daß die Rentenberech-
tichen den entsprechenden Betrag ohne weiteres verlieren
scllen, srndern lediglich, drß im neuen Gesetz ein Ausgleich
hierfür geschaffen werden muH. Hierüber waren sich die Tcil-
rebmer an der Sitzung klar. Wenn nunmehr von anscheinend
«ingeweihter Seite eine vollständig andere Darstellung über
bi« Verhandlungen gegeben wird, so muH dem Urheber dieser
falschen Brbwup'lurgen entweder daS Vermögen oder bet Wille
gu einer richtigen Darstellung abgespro.hen werden. Nach der
ganzen Ait der Verbreitung dieser Behauptung 'beite&t aber
fein Zweifel . doH sie ausschlieHlich dem Aaitationsbedürfnis
dient, und daß mit ihr der Zweck verfolgt wird, in unverant¬
wortlicher Wecke gegen die amtlichen Stellen und die Kriegs-
besch.rdigtenoereiniaui ^ en zu hetzen. Die Kriegsbeschädigten
werden aber diingend ermahnt , sich nicht von gewissenlosen
Treibern irrefiibien oder grr mißbrauchen zu lassem

— Noffauisches Landestt -cater . Die für Samstag vorge¬
sehene Aufführung .Die Flebermans " kann, da französisches
Gastspiel -st. an dsisem Lag nicht stattfinden Die .Fleder¬
maus " wird be' eits heute Donnerstag an Stelle von „Evcrn-
gelimann " gegeben Anfang 6w/, Uhr. Die für „Eoangelimann"
bereits gelösten Korten bohailten auch für „Fledermaus " ihre
Gültigkeit . Die für Samstag HFledermiusl ' i bereits gelösten
Karten werden an der Kasse gegen Erstattung des gezahltcn
Betrags zurückgenommen oder geigen Eintrittskarten für die
heutige AiLführung von „Fledermaus " amgetauscht

— Tie Festwoche findet vom 35. 'September bis 10. Oktober
statt . Das Programm bringt Festvorstellungen im Landes-
thealer . drei Festkonzerte im Kurhaus , Grrtenfeste ünd Lawn-
tAmisturickere , Pferderennen können nicht stattfinden.

— Zur Einreise Erleichterung aus den unbesetzten Ge¬
biete» nach Wiesbaden sei ergänzend mitgeteilt , daß iüe Auf¬
enthaltsdauer  für zwei Monate festgesetzt ist; auf An¬
trag wird der Paß jedoch aus drei Monate ausgestellt. Die
dem Gesuch beicule senden Gsbühven von 4 M. dürfen nur in
NeidLgeld miigeschickt wevden. DaS Pahbureau befindet sich
in Frankfurt a M ., TaunuSanlage 9.

— Tie neue Fahrpreiserhöhung auf der Eisenbahn . Nach
einer Meldung aus Berlin sieht der Gesetzentwurf über Sie
Tariferhönung bei den preußisch-hessischen Staatsbabnen eine
Erhöhung der Gütertarife bis zu 50 Prozent  vor , und
zwar erfoigt dies« in der Form eines allgemeinen prozentualen
Zuschlags Der Zuschlag soll auf alle Frachtsätze berechnet
werben Fm Personenverkehr  soll eine Erhöhung der

sämtlichen Tackte eiervsallr um SO Prozent stattnnden , die sich
a :ch aus Zeitkarten erstreckt. Die Erhöhung umfaßt auch die
Fahrpreise für E-Hnellzugszuschläge. Ferner werden dre
SchiiellzugS.Minbestsohrpreise erhöht, die Hundekarten , die
Gepäck- und Erpreßgutfrachten und die Pre 'se nir Gestellung
von Trilterwcsen . @8 ist geplant , ln absehbarer .Zeit chh
Z w e : kl a s s e n s bst e m durchzuführen, zu 'dessen Ausfüh¬
rung eine l'ekcndere Stl dienkommission zurzeit Vorberertun-
gen trckft. Vom 1 Oktober  ab wird der neue Preis durch
Ube/stempelung der Fahrkarten ersichtlich sein. Damit er¬
höben sich die stilometersähe im Personenverkehr für 1. Klasie
von 18 a .-f 37 Pf ., m der 2. Klasse von 7.98 mir 11.97 Pf . rn
der 3. stlasie von 4 81 aus 7,21 Pf ., in der 4. Klasse von 3
auf 4.5 Pf . .

— übrrfllllung deS LehrerberufS . Der preußische Minister
für Wissenschaft, Kunst und Volksbildung veröffentlicht fol¬
gende Bekanntmachung : Die bevor'teheade llberfüllung des
Lehrer - und Lsbrerinnemkerufs . die sich in den nächsten Jah¬
ren noch steigern wird , mcucht«ine erhebliche Einschränkung
bei der Aufnahni>e in die Präparanden - und Präparandinnen-
anstalten nötig So bedauerlich es auch ist. daß dadurch vielen
ber Zuaang zu dem genannten Beruf verschlossen wird, liegt
es dch im wohlverstandenen Interest « der Schüler und
Schülerinneii , daß sie von dem Eintritt in einen Beruf fern-
gehalten nivcdsn, indem sie nach Lage der Verhältnisse eine
Reite von Fobren auf Anstellung warten müssen. Die er¬
wähnte Ndk'.füSung wird auch aus die Anstellung der Schüle¬
rinnen ber städtischen und privaten Lehrerinnen an BildungS-
anstalten einwirken Es maß damtt ge-ockinet werden, daß
diese Sckülerim .en vorläufig im Vo-ltsschukbienst nur zum ge¬
rissen Teil Verivrndunq finden können.

— Ein Fdtzll Unser bt .-Berichterstatter schreibt: Die Ve>
fttekt .s.gel» zur Bildung eines Freistaats „Broß -Heffen" lenken
die Augen auch auf das inmitten des preußischen Obertaunus-
kreiseS leleqewe Dorf Stein  b .ich (Kreis Offenbachl.
Was wird a .iS den Vesttzvschältnissen dieses Gemeinwesens,
die an Eigenart und VenvorreTiheit in deutschen Landen nicht
zum zweitenmal «rzutressen sein dürften . Steinbach besitzt
auf dem A ltkcnig  im Taunus ein 223 Morgen großes
Wwllgel'ict . da? ihm 1809 bei der Aufteilung der Hohemark
zugê prrck'en würde . Der Herzog von Nassau  behielt
sich i,r » bei der Aufteilung zahlreiche Rechte und Nutzungen
üler das Steinlecher Walldaebiet vor, ein Vri .'ileg. das 1866
von Preußen übernommen wurde. Daraus haben sich nun seit
1866 folgende Besitzrer hält niste kuriosester Art entnäckelt: DaS
Gebiet . Wald :md Mld , gehören dem hessischen»teinbach, di«
stratlchen Siechte übt aber Preußen auS , die k.nnmuiwrlrecht¬
lichen Bcfi'.gniffc liegen in Eronbeng (Preußenl . Die Jagd-
oerweltung bewirkt die hessische Oberförsterei Ober -Eschbach,
den Wildichutz aber übt die preußische Polizei in Cronbevg.
Tie Fagdrerpachtung steht Stcinbach zu, aber der Jagdschein
muß in Preußen gekauft werden. Jagtpächter sii>d zurzeit
P r e u ß e n. Jagdhiiter Hessen  und Jagdausuber in der
letzten Zeii — Franzosen . Cronbcrg steckt die Grundsteuern
ein . die Wiesbadener La  n d w i r t s cha ft  s ka m m e r
heischt die Kammerbeit .üge . Den Förster , der drs Waidgebiet
betreut , dar » das hefsi'che Steinbach besolden^ Da nun der
Gipfel des Lllttönigs inmitten dieses heiß umworbenen Ge¬
ländes liegt, kann man mit Fug und Recht >'apen : Der Slll-
köliig ist nickt preußisch und doch preußisch, er ist nicht hessisch
und doch beisisch. — Ob die neue Zeit Steinbach aus diesen
verzu iiktcu Verbältn -ssen befreit ? Der alten Zelt gelang'» nicht!

— Ein Hauptschieberplatz. In der vorgestrigen Frankfurter
Stadtoero -dnetensitzung erklärte Stadtrat Zielowsk-, daß
Frankfurt  a . M., seitdeni Waren auS dem besetzten Gebiet
zu erbalten seien, ein Platz für Schieber und Sch lebe rinnen
aus ganz Deutschland  geworden sei.

— «leine R»ti,en. Der erste und einzige diesjährige große
Illuminations - Abend  der « uroerwaltung findet am Freitag
dieser Woche im « urgarteu statt.

Borderrchte über Kunst . Borträge und Verwandtes.
*  M « Mittwachkonzerte ln der Marltkirche beginnen am 1. Oktober« Es find wieder erste Kräfte zur Mitwirkung gewonnen worden,

»berigen Inhabern von Dauerkartrn werden ihre Plätze reserviert,
sali» diese nicht bis zum 15. September kündigen

*  Wiesbadener Künstler auswärts . Fit Martha K l i tz l ch wurde
für 1919/21 als jugendlicheHeroine an das Eoburger tzandestheater ver¬
pflichtet.

Aus dem Verefnsleben.
* Der „D. K. v ." veranstaltet heut« abend S llhr im „Katholische»

Eesellenhaus", oberer Saal , eine große ö'srntlich« Versammlung. Bericht»
erstatter: Herr Eauvorsteher und Stadtverordneter Schellin. Thema:
1. Betriebsräte, 2. Etadtverordvetenwahle». Ire, « Aussprache.

Sport.
» Fvübell. Da» am veraangrne« Sonntag ausgetragene Wettspiel der

1. Mannschaften des F.-K. öl Höchst uno Äportscrcins Wiesbaden blieb
mit 2 :2  unentschieden. Die einheimische Munnichustzeigte sich nicht aus

gewohnter Höhr und wird am Sonntag Eeluzenh«" haben, ß" dpi :l gegen
eine M-nnich-st b-ft°r Klage zu zeigen, was ste v-rmug. Die 1. Monw
i-hoft ti-ig. ) de. F.-K. Phänir-Ludw'gsbasen wir» idr i« ^ .l!ptei gegew
uberfteben. Da» Vorspiel blieb unentschiedenl : 1. PÖönix, ein alt«
lrinoverein. «erlügt über eine MnanschaN. wie. " «mge  de » Rhel»
l,eis. . : die von der Mannschaft̂ b°<°Zsi" Zi-s. so

ü - SÄ . gegen di- 3? der 'R-s-nft .-ler W-isen- i. wurde zugunsten
der ersreren mit 4 : 0 gewoaHen.

* Die Wandervereinigvng ISIS/IS unternimmt am nächsten Sonntag
eine Tageswanderung nach Seisrnheim, Voth.zott..-s, stz.-mm-cst>r!t,kiidrich, Anmannshausen, Wiesbaden. Abfahrt 7 «Ihr. - ressen 8.40 Uhr
Houptbahnhos, _ _

Handelsteil.
Vom Branntweinmonopol.

Am 11. August d. J. ist das Braantweinmonopol und die
dazu gehörige Verwertungssteile errichtet worden, und am
1. Oktober  soll das Monopol in Kraft treten. An den tat¬
sächlichen Zuständen wird sich dadurch ledoch vorjautig
sehr wenig ändern, da die Rohstoffe .für die Spiritus-
erzeugung immer noch in erster Lime für die Volks^
ernährung benötigt werden und außerdem die Brennerei
durch Kohlenmangelschon im letzten Jahre sehr beeinträch¬
tigt worden ist im nächsten Winter voraussichtlichsogar
vielfach ganz eingestellt werden muß. Daher ^ d̂ die
Monopolverwaltuiui vorläufig bestenfalls den Bedarf an
technischem Spiritus einigermaßen befriedigen können. Ua-
pegen erscheint es ausgeschlossen, daß sie in den nächsten
Monaten Sprit für Trinkzwecke zur Verl wrang haben wird.
Im Hinblick hierauf ist wohl auch in den Austührungs-
bcstimmungen insofern eine Übergangsfrist  vorge¬
sehen worden, als die im Besitz der Spirituosenfabrilcanten
und des Handels befindlichen alten Vorräte nicht schon zum
1. Oktober, sondern erst am i . Januar nächsten Jahres mit
dem sogenannten Freigeldzeichen, d. h. einer Banderole,
die einer Sondersteuer von 1 M. das Liter entspricht, ver¬
sehen werden müssen. Diese Bestände kommen zurzeit
hauptsächlich aus den Verteilungen von Heeresgut. nie noch
l icht abgeschlossen sind. Da der Reichsfiskus Interesse
oaran hat, die Heeresbestände möglichst günstig zu i ver¬werten. so ist auch auf eine nennenswerte Preissenkung
für Spirituosen einstweilen nicht zu rechnen.

Banken und Geldmarkt,
* Silberpreis Der Silberrichtpreis wurde von der

Deutschen Gold- und Silber-Schei leanstalt in Frankfurt am
Main für das Kilogramm fein wie folgt festgesetzt: 20. bis
26. Juli : 553 M.. 27. Juli bis 2. Aug.: 576 M.. 3. bis 9. Aug.:
622 M.. 10. bis 16. Aug.: <539M., 17. bis 23. Aug.: 734 M.,
24. bis SO. Aug.: 794 M.. 31. Aug. bis 6. Sept : 801 M.. 7. b s
13. Sept.: 829 M. _

Schiffs - Nachrichten.
Dampfer «Gelria» . 29. Augast von Boulogn«, Ausreise.

, «HoUandia» . 81. August von Vigo, Heimreise.
. . . August von Las Palmas, Ausreise.
«Rijnland. in Amsterdam.
«Maasland» . 22. August von Gibraltar , Ausreise.
.Deikland. . August von Las Palmas, Ausreise.
«Kennemerland» . 27. August von St. Vincent, Heimreise.
. . . August von Pernambuoo, Heimreise.
«Drecbterland » . 28. August von Bahia, Ausreise.

General-Agentur : Born & Schottenfeis , Wiesbaden,
Hotel Nassauer Hol. F253

Wettervoraussage für Donnerstag , 11.
von der Meteorolog. Abteilung des Physikal . Vereins

Heiter,  trocken , warm , schwache Luftb

Sept. 1919
ii Frankfurt a.M.
swegung.

MMj Reklamen. KU
. . .. . .. .. . .. . *

I §
Haus I. Ranges . Einheitspreise.

SO B&der . Sitzungszimmer . Alle Zimmer m. fließ. Wasa « .
Trinkgelder abgesehafft . — Zur Kesse besetzt

Sie Morgen -Ausgabe umfaßt s Setten.
Hauptschristlerrer: A. tzegerhorst.

verantroörtlich für Leitartikel: « . HegerherN:  für pelitkfch« Nachrichten!
I . !£). : SB. Etz: für den Unterhaltnngsteil : 55. o. Nauendorf:  fit,
den lolalen und provinziellen Teil und Serrchtslaal: W. Etz: für de»
Handelsteil: SB. « tz: für di« Anzeigen und Aevamen: H. Dornauf,

sämtlich in Wtesdaden.
Druck». Verlag der L. Sch ellenber  g'schen tzafbuchdruckerei in Wiesbaden.

Spgechstnnd« der Schrtstlrttun, ir bis 1 Uhr.

Manieren schwach, Moral noch schwächer, stark nur in
der Arroganz und in der Fachsimpelet. Das heißt, sie
nennen das grotzgeistig, tolerant uno bedeutend, aber
ich konnte mrch nicht darin zurechtfinden, und meine
Mutter, wenn die eine Ahnung hätte von diesem Um¬
gang. würde außer sich sein."

Ganz rot und aufgeregt saß sts vor ihrem Haus¬
genossen. Der hatte einen sonderbaren Ausdruck im
hübschen, braungebrannten Gesicht halb verlegen, halb
belustigt und nebenbei ein hißchea spitzbübisch. Lang¬
sam strich er seinen Schnurrbart.

„Hm. das ist freilich sehr ntißlich. Da scheinen Sie
besonders schlecht angekommen zu sein. Unter normalen
Verhältnissen habe ich immer gefuno-n, daß es doch ein
gewisser Genuß und Lorzuq ist. mit einem wirklich
guten, tüchtigen Literaten zusammenzutresfen. Freilich
macht der auch nicht viel Redensarten von fernem
Schaffen und protzt nicht mir Grohgeistigkeit und
eigener Bedeutung, und meistenteils hat er als gebilde¬
ter Mensch, den man doch wohl mit Recht unter dem
Schriftsteller erwartet , gute Manieren und gute
Moral. Wenigstens denke rch so."

„Ja . so dachte ich auch", fiel Dita lebhaft ein und
sah den idealdenkenden Doktor mit Rührung und Mit¬
leid an, „und deshalb war rch so glücklich, in solchen
kreis zu. kommen und ließ mich blind und ohne Über¬
legung hineinziehen. Aber cs ist alles ganz anders,
glauben Sie mir nur. In alle Abgründe des Lebens
soll man tauchen, und allen Schmutz und alle Häßlich¬
keiten muß man kennen lernen, wenn man etwas in
der Schriftstellerei leisten will , uno das kann ich wirk¬
lich nicht."

Erschreckt biekt sie inne. Das mar beinahe Selbst¬
verrat, beinabe bekannt, daß sie auch schriftstellerte,
und es war ihr doch gar nicht darum zu tun. daß ihr
neuer Bekannter das erfuhr.

Schriftstellernde Frauen erfreuten sich keiner Be¬
liebtheit, das hatte sie jetzt oft genug gehört.

Der Doktor schien aber auf solch frevlen Argwohn

(41. Fonsctzung.i Nachdruck verboten.

Dita Osterruth.
Lina lufttga Gosrtzlctzta.

Von Käthe van Becker t.
Sie lachten und scherzten über ihr nächtliches Aben¬

teuer. Beide waren sie gestern in Gacdone und Salo
gewesen, beide hatten sie dar Dampfboot verpaßt, die
Lahn benützt und sich bei der Prozession verspätet,
Notabene, als Hauptsache— beid-r den Hausschlüssel zu
Hause gelassen. Diese Übereinstimmung!

Die mußte man festhalten, erklärte der Doktor,
nur, natürlich, mit etwas früherer Zusammengehörig¬
keit. gleich mit dem Anfang der Ausflüge beginnend.
Ob das gnädige Fräulein ihn als Fremdenführer
engagieren wolle ? Er sei gut in der Gegend bekannt
und mache billige Bedingungen . Nur ein bißchen gute
Laune und viel warme Begeisterung für die Schönheit
der Natur verlange er, dann stelle sich gern zur Ver¬
fügung. um ihr die liebreizendsten'und verschwiegen¬
sten Plätzchen des Gardasees zu zeigen.

Oder ob ste anderen Anschluß habe und diesen be-
norznge?

Da kam es nun zögernd von Ditas Lippen, daß sie
schon schlimme Erfahrungen gemacht habe mit dem An-
ftl)luß. Leute, zu denen sie nicht passe, eine ganze Ge-
ellschaft von Schriftstellern . . .

Der Herr Doktor horchte hoch auf
Ah — das ist aber doch interessant

Entsetzt schüttelte Dita den Kopf.
„Das sagen Sie , aus Ibrer Unerfahrenheit heraus,

Herr Doktor, ebenso wie ich es annahm. Aber Sie
tonnen mir glauben, Schriftsteller in Person genossen,
sind scheußliche Leute!"

„Ah!" machte der Doktor erstaunt und ungläubig.
„Ja , ja", nickte Dita schwermütig. „Sie kennen das

eben nicht, aber ich habe meine Erfahrungen gemacht.

gar nicht zu kommen. Er fchürtelte jetzt nur ganz
ernsthaft den Kopf.

„Wer hat Ihnen denn die gesunde, normale An¬
schauung so verwirrt ? Wenn oer angeführte Kreis
das getan hat, so schisderte er nur sich selbst und ver¬
dammte sich damit zuäleich. Alles kennen, ja — wenn
möglich. Auch jede Schwäche und jeden Schaden des
Lebens, der Menschen und der Kultur, das muß der
Schriftsteller, der ernsthaft uns verbessernd in diese
Schäden eingreifen will . Aber deshalb braucht er nicht
selbst in jeden Äbgrunv zu tauchen und sich mit allem
Häßlichen und Schmutzigen zu beflecken. Er kann und
mutz sogar seine gesunde Moral und sein reines Emp¬
finden doppelt sorgsam bewahren. Haben unsere
großen Dichterfürsten das nicht getan? Lesen Sie das
nicht auch aus den Werken unserer guten, tüchtigen,
modernen Schriftsteller?"

«Ja " gab Dita aufatnirnd zu. „Das ist auch wahr,
ja — aber jene Leute hatten ganz andere Auffassun¬
gen . . ."

„Vielleicht haben Sie das nur falsch verstanden,
vielleicht aber waren es auch nur Tagesliteraten , kleine,
schmutzige Skribenten, die sich Schriftsteller nannten.
Wer heutzutage einmal einen schlechten Witz aliicklich in
ein Winkelblättchen geschnmggrlt hat, nrnnt ŝich gleich
mit stolzem Mute Schriftsteller."

„O nein, das waren bekannte Namen, Bosen,
Meisenbring, Lengenkamp . . ."

,,Ah so! Da haben Sie freilich eine sehr mvderne
und etwas absonderliche Schule durchgrmacht. Un¬
leugbar sehr talentvolle Leute. Leute, die nirgends
eine Schranke anerkennen und daher ein weites Feld
bepflügen. Ein Stückchen Boh.Vne — kehr interesjant
für den Fachmann und den 'kruvelkosen Liebhaber,
aber gefährlich für ein unerfahrenes Frauengemüt. Ich
kann mir vorstellen, daß Sir im Umgang mit diesen
Leuten von den Schriftstellern genug bekommen Haberl."

iLortfttzmra folgt.)
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pBtetfea-Sugebote1
p ~Krldliche Personen )

QtSilfmLnnil ch«, Personal ' )

WßLd. Hothekechels.
in hiesta. Apotheke««sucht.
Offerten unter D. 568 an
tzeg Tallbl .-Perlag _

Tüchtige zuvrrläffiae
Kontoristin

wü guter Landschrtft . in
Kikchsübr. u. Postervedit ..
storresv. u. Maschinen¬
schreiben bew.. für anae-
«rbnie Dauerstelle gesucht.

Zur Aushilfe
Me flmofpitin

für SBcinfinna

HMWMll»
für Dauerstellung

fefert arsuckt. Strllennach-
mri« für ffm. Angestellte
im Städt . Arbeitsamt
»imnitr 10. - SMS

Angehende
Verkäuferin

im Alter von 17—25 I.
für ein Geschäft der Anti-
miitäten- u. Lurusbrancke
mit verfetten französischen
Sprach!. gesucht. Selbige
bat die Gelegenheit , in 1
Jahr eine Filiale nach ge¬
nügend. Kenntnisse selbst
zu leiten. Off . mit Bild
und LebenSlouf u. Z. 562
pH den Taavi .-Verla s ._
Verkäuferin

für Schmus u . Leder,
waren von Svezlalaesckaft
ecsuckt. Offerten unter
9 564 an den Tagbl^L.

Tüchtige, erfahrene

der Wäsche- und AuS-
itattunasbranche für
sofort oder sväter ge¬
sucht. Offerten mit
Zeugnissen u. GevaltS-
anspcück. u. M. 18259
an A.-Srv . D. Frenz.
G m. b. H>. Mainz.

Tücktia«

für mein Spezialgeschäft
in Seidenstoffen u. Dulde,
waren vrr sofort od. 1. 10.
Ksucht Ofs mit GehaltS-
cmsprücüen und Bild an

Seidenbaus F38

Heinrich Frank
SJlntn* Schöfserttr . 8.

Tüchtige
Verkäuferin

perfekt im Abstecken, v.
sofort aelucht.
Leopold Cohn

Damrn -Konfektion.

Kontoristin
für Wges ZlMeiiverWMWei « .
Verlangt wird Gewandtheit in schriftlichen Arbeiten, in
Stenographie u. Schreibmaschine. Ausführl . selbstgeschr.
Angebote mit Bild, Zeugnisabschriften und Gehalts«
ansprüchen erbeten unter W. 561 an den Tagbl.-Verlag.

Tüchtige
Buchhalterin

für Hotel gesucht. Off. mit Bild u. H. 562 Tagbl.-Verl.

Papier ». Schreibware« . Haushalt
gesucht.

Warenhaus Julius Bormatz G. m. b. H.
nwwmiiBaii—ib i 11n irmiUTi— Bengg— w■

Durchaus selbständige , tüchtige

Verkäuferinnen
für Seidenwaren u . Blusen

zum baldigen Eintritt gesucht.
Walter Süss , Langgasse 25.

Lehrmädchen

Lananasse 13.
Suckc ie ein

Wiesbaden.
Lellmundstrafte 46.

Lehrmädchen

Lehrmädchen&  sofortige Vergiiitvrei ges. 2
Kirckaass« 48._

Lehrmädchen

Lehrmädchen
aoa. Devg. ges. Kore. .. . .
Berger , Barenstraft« 2.

Wge TiMn

KunstgewxrbebauS
Earl Robe ._

Näh. G. Gottschalk, Kird
gasse 25.

fflott. branÄrkund . Frl.
wmi Verkauf u. Servieren
auf sofort gesucht. Nah.
Konditorei 23. Domm,
Kirckaasse 48.

Jüngere tüchtigeVerkäuferin
gesucht von
Schuhuiaßgescliäft

] . Werte
Markt platz 5._

.. Verkäuferin
für Milchball« «ei. Schier.
Keiner Strafte 28, Hp. l.

Junges Fräulein
al» Lernende für unser
Büro gesucht.

Berlib -Sckiufe.
Nh-instrafte 32. 1.

. Rüt Büro
me Lehrmädchen oder
junges Mädchen mit Vor¬
bildung. Schriftliche Ange¬
bote an G . Gottschalk.
Lirchgasse 25.

fstr Barfümeriebranckr.
Mt guter Schulbildung,
.'«kort gesucht.

Kästner ,, kkaeobi.
2'^„ausstraftc 4.

Lehrmädchen
W. R. vltschülrr . Me »-
«W ll. Well ri tz str atz

Lehrmädchen
^kk guter Schulbilduna

sofort. Verantuna

ksucht-n Geickw. Mever.

gesucht mehrere
junge Mädchen

geg. hohen Stundenlohr

Karl Witte,
Moritzstr. 7,2 , Hof linkt

Inges best,» dp
r leichte Arbeiten g
Parfüm . ?lltstactter.

Wilbelmstrafte 6.

1. Taillen¬
arbeiterin

1 Rockarbeiterin
und

Ztiarbeiterinnen
f. dauernd gesucht
Claassen

Friedrichstraße 7.

Wibeilmmen
per sofort gesucht.

Walter SLh
Lanagasse 25.

Ilnabbänaiae Kran
ober Mädchen *. Fübruna
eines kleinen Haush . tags¬
über sofort aesuckt.
Beubbeim. Bubaeschäkt.

We bersafte 12.- .
Suche Köchinnen, Stützen,
Haus - Allein-, Küchenm.
Frau Elise Lang, gewerbs-
mäh. Stellenvermiitlerin,
Wcrgemannstrafte 31, 1.

Men- v-MMerin.
sowie Lehrmädchen

sofort aesuckt Strohmann.
Sckwalba.cher Strafte 8. .
MenürveMlMN^

ZuUdeilennM
sofort gesucht.

Köhler. ^Kleine
T. selbständ. Arbeiterin

für dauernd «es. Drcrke,
Marktstrafte 27, 3.

Haussckneideri«.
aut emvfohlen. gesucht.
Bartschat . Adelbeidstr. 50.
Tückt. Maschinennäherin
u. Korsett - Arbeiterinnen
gesucht. L. G-uthmann,
Wilhelmstrafte 16. 1.

Angehende WeiWWrin
bei hohem Lohn aesuckt.
Schweiz. Stickerei-Manu-

faktur W Knßmaul.
Rbeinstrafte 39.

Jg . Mädchen
als Lernende für Weift-
nähen sofort für meine
Nähstube aesuckt.

Babler.
Hallaarter Str . 4, Erda.

Zum Ausbessern
von Wäsche eine Frau aus
dem Haus« sof. gesucht.
BenSbeim. Wvbergaffe 12.

Lehrmädchen
für m. Wäsche-Zuickneid.
aesuckt. Junge Mndcken
mit guter Sckulbild .. aus
gut-r Iamilie , wollen stck
melden.

LeinenbauS
Geora Hofmann.

Lanaaasse 37.

Putz!
Zuarbeilerin

per sofort aesuckt.
V Peaurellier.

Markt «rafte 24/26.

Friseuse
per sofort oder sv. aesuckt.

Ilftnaer . Htzses Rose.
Tückstiae Friseuse.

. die perfekt ondu-liert . sur

. Geschäft aesucht Wellrrtz.
strafte 47. Laden.

Büsett-Fräulein.
Zuverlässiges Fränlein

für Vertrauensvosten aes.
Bauer.

Kaffee Berliner Hof.
Tonnusstrafte 1.

Eine tüchtige ,̂
MeoMMl !«

sofort gesucht.
Palast -Hotel. ^Kranzolatz . Wiesbaden . .

Tüchtige« Mädchen.
- durchav.S ehrlich, mÄ Su

iun », welches den Haush.
, vollitänd. führen kann, in

Geschäftshaus sofort oder
spät. «es. Zu erfr . Goben-
ttrafte 6. Bäckerei Steiner.

Tücht. unabh . Person
, zur Führurw eines Haush.

aesuckt. Karl Schäfer,
äbere Lccknstrafte links.

Ordentl. Mädchen
welcher etwas kochenk..
zum 15. gesucht

Moritzstraße 17. B.

tüeht . Xrskt , erfahren im Zuschneiden von Damen -,
Herren - und Kinder -Wäsche , bei hohem Gehalt von
fein. Spezial - W&echegeschäft gesucht . Offerten
uaUv T. Ml aa den T*gW,-VerUf.

Köchin.
Mädcken. das mrtbüra.

kochen kann. sof. bei hob.
Lohn aesuckt Zu erfrag.

Bauer.
Kaffee Berliner Hof.

Taunnsstrafte 1.

Köchin
od. einfache Stütze «egmr
hoben Lohn für sofort od.
später aesucht HumboDt-
strafte 21.

Mr
Villa Olanda

Gartenstrafte 22,
wird eine jüngere , tüchtig«
Köchin u. erstes Zimmer¬
mädchen aeinckt.

Ei« AolhlehrsröM«
unter einen Küchenchef zu
sofort oder später aesuckt.

Penston Billa Helene.
Sonnenberaer Strafte.

Me!Stapfen, ffictnj
suckt zum baldigen Ein¬
tritt ein ^36

ksWkmWil
Ein Jahr Lehrzeit ohne
aeaemeitiae Vergütung.

Einfache Stütze
welche kockt und die Haus¬
arbeit übernimmt , in kl.
rubiaen Haush . <2 Pers .l
gesucht. Gute Zeugn. erf.

Frau Oberst LabcS
Kavellenstraftc 38. 1 St^

Fräulein,
das kochen gelernt it., stck
weiter ausbilden möchte,
zur Stütze der Hausfrau
ges. Hotel Berg, Nikolas¬
strafte 37.

Ein küchtiaes
Küchenmädchen

u. ein Mächen für die
KafseeAche

gesucht. Hotel Rose.
Ordentl . ehrt. Mädchen

aes. Gute Behdl. u . Lohn.
Näh. Rest. Moritziir . 16.

Ordentl . Mädchen
mit auten Zeugnissen
aesucht Kaiser - Friedrich-
Ring 45. 3.

Sucke für gleich oder
in 14 Tagen ein perfektes

Hausmädchen
Geb. 60 M. Haus Henkell.
Nretbopenstraße 5.
UMMWilKW
welckes Liebe zu Kindern
bat «es. Kirckoasse 22. 1,

Tüchtiges Mädchen ^für Kücheu. Haus gesucht.
Hotel-Reit. ..Zur Börse .

Küchenmädchen gesucht.
Anfanasl . 70 M .. a. Kost
u. Wohn. Hotel Reichs-
vost. Rikolasstrafte 16/18.

Saub . ehrt. Mädchen
aesuckt. Bäckerei Fritz.
Mickelsbera 3.

Zu m l Oktober
■iftg «es« !

das die feinbüraerl . Küche
versteht und Hausarbeit
mit verrichtet. Äorit. 4—5
und abend? 8—9 Uhr.
Ebendaselbst ein Mädchen
für Hausarbeit aesuckt.

Biktoriastraße 1.
^TücktiaeS

Memmädchen
aesuckt. Ernst Reuser.
Kirckaasse 42.

Tüchtige» Mädchen
aesucht BiSmarckrina 8,
HoclSort.

Hausmädchen
«es. Schuhaeschaft Neu-
aass« 22.

Gesuckr nir sowrt ein
m  WMMdlhe«

für Fremdenheim. Adresse
im Tagbl -Verla«. o»

öailb. MiNWhlhe«!
gesucht.
Lissauer. Kirckaaffe 29. ||
Fleiß . Zimmermädchen

«es. Hotel Vogel, Rhein-
str^ e 27.

für kleinen HaüSb. sofort
2L!LÄ - WAi .tzktt . P.

Besseres zuverlässiges

welches kochen kann, zu
einzelner Dame gesucht
bei gutem Lohn und Be¬
handlung . Näh. v. 3—5
Ukr MMolttuh st 1.

Mädchen ob. Frau,
welche kochen kann, für
ganz oder von 8% bis
4 Uhr gegen hohen Lohn
in Keinen Haushalt ge¬
sucht Eräthstrafte 15, 2,
Ecke Parkstrafte. _

zum sofortigen Eintritt in
die Küche gesucht. Dem¬
selben ist Gelegenheit ge¬
bot.. das Kochen zu erlern.
Vorzustellen zwischen 11
und 12 Uhr vormittags
Sonnenberaer Str . 26/28.

Gut empfohlenes
Hausmädchen

in allen häuslichen Arb.,
sowie im Nähen u. Serv.
erfahren , zum 15. 9. oder
1. 10. gesucht. Vorstellung
nachm, von 4—6 Uhr

Franz -Abtstraße .14
Gesucht bei hohem Lohn

tüchtiges . „

MjMWü
welches kochen kann. Vor-
zustcllen Coulinstr afte 8.

Kräftiges Mädchen,
schrÄentl., zu etwas Haus¬
arbeit u. Kind sofort «es.
EratLstvafte 3.

Zum 15. SeSt . o. 1. Okt.
WMm  gejcht.

Hilfe Vorhand., Zentralbz.
Märker . Lanaaaüe 1. 2.
lEinanna MarKitrake 311

Wiht. zWZrl. MVAll
ganz oder tagsüber gegen
guten Lohn gesucht

Galdaalle 2. ,.
Tüchtiges
Zimmermädchen

sofort gesucht
TannnsboteO

Hausmädchen
sofort bei hohem Lohn ge¬
sucht Zu erfragen bei

Bader.
Große Bur aslrake 16,—Z,

AWge Ws« W»
für sofort gesucht. Hotel
Metrevole.

Gewandtes

Hausmädchen
das aut nähen kann,
bei gut . Lohn baldigst
gesucht

Adelbrrdstraße 70 1.
I . Kiickenmädchen sofort
aesuckt Goethestraße 1.

Besteres HNsrüSdAn
das alle HauSarb . vcrst.,
a- f 15. Sevt . ges. HUie
vovbcmden. Kahn. An der
Rinakirche 4, 2.

Eirrfachos junges
Mädchen

wird zu 2 Kindern gesucht,
eventuell auch tagsüber.
Adelbeidstnake 93, 1

UMB  UDtzSÜ
oder sfrau 2—3 mal wöch.
einige Stunden für leichte
Arbeit gesucht. Borzuivr.
von 0—12 llbr

Mainzer Str ^ H ^
Saubere Stundenfrau

oder Dcädchen ges. Herber,
Taunusstra üe 7. 3 r.

Saub . Stundenfrau
für vorm, gesucht. Melden
bis mittags bei Winter,
Scheffelstrake 9, 3.

Ordentl . Monatsfrau
für sofort od. sväter ges.
Ddoribürccke 15, 1.

Divnatsniadchenoder Divnatsfrau für zwei
Stunden täglich gesucht
Arnd tst rake 7, 2.
S . MtSfr .. Mittw . 8—10.
Sst . 4—7. Wilbelmitr . 6,2

MonatSfrau
für 2 Std . gesucht. Dick,
Taunusstrage 57 1 l. Vor»
zuste llen 12—2 Uhr.
MtSm. od. Fr . v. 8—12

nel. Niederwaldstr . 4, P . r,
Tücht. saub. MonatSfrau
tägl . v. 8—10 Uhr gesucht.
-fenski, Adolfsallee 21, 2.

Taub . MonatSmädchen
od. jg. ^ rau für Donners¬
tag u. Freitag z. Putzen
f  sucht Weihenbuogstr. 6,art . vechts._
MonatSfrau od. Mädchen
gesucht HellmuMtmtze 5.
Laden._

IunaeS Mädchen
für leichte Hausaübert u.
zu Kindern gesucht. Vor>-
zustellen od. Offerten nach
Sonnenbeva . Goldsteintal 8
bei sfrau Schor n.
Zum 15. Sevt . od. I . Okt.
Mädchen gesucht, welches
Kochen kann. Biebrich,
23iesbad . Allee 16. Vor-
zustellen vorm. 11—1 Uhr.

oii. Ms. grfiuletn
in Küche und Hausarbeit
durchaus erfahren , mit a.
Zeuanlüen . in kl. rubiarn
HauSbalt nach Mainz für
dauernde selbst, autbez.
Strllnna aesucht. Anaeb.

G 543 an d Taabl .-B.
Saub . sleitz. Mädchen

tagsüber in K. bess. Haus¬
halt gesucht. Voritell . brS
3 Uhr u . nach 7 Mr.
Hermann . Rückertstr. 3.

Saubere fleißige Krau
oder Mädchen für Küche u.
Hausarbeit tagsüber oder
für einige Std . aesucht
Launusitr . 34, Konditorei.

Tückt. zuverl . Mädchen
tagsüber ges. Scharnhorst,
str afte 42. 1 links._
Braves jnnges Mädchen

tagsüber für leichte Haus,
arbeit gesucht: kann gleich.
eitig sich im Nähen auSü.
^rare . MaÄtstrafte 27. 3.

Gut emvf. Krau
od. Mädchen für 2—3 Std.
täglich aes. Schenkendovf-
strafte 2, 1,. __

Saubere ehrliche Krau
über mittag aes. G. Kahn,
Wellrchskrafte 45.
stunae » ordentl . Müd-brn
bis über Mittag gesucht
Waaemannst ra fte 15, 1.

Lleiftioe saubere ^ ,
WU oder mmm

f. Kinderwäsche u. Hau«,
arbeit aesuckt von morg.
7—3 Uhr nachmitt . Lohn
50 Mk., frühstück . Mittag¬
essen. Adresse zu erfrag,
i« Tesbl .-Bartag . zb

Monatsfrau
ob. Mädchen morgens von
9—11 Uhr gesucht. Stroh.
KleiAtrafte 5. Bart.

MMtsslüiio.Mdrhen
von mova. 8 oder 9 Uhr
cm über Mittagstisch für
sofort od. spät. aes. Kahn,
An der Ringkirche 4, 2.

SMNkWtzW!
dreimal wöchentlich ge- l
sucht.

Nietschmann.

Lehrling
für sofort oder sväter ae-
sticht.
Heinrich Kneivv Rnckfola..
_ Goldaaske 9.

Lehrling
für Anwaltsbüro ssfart
aesucht

Adelheidstraße 28. L
^ GewerblichesP « fs»al ^

Junges Mädchen
zum Wäscheabliefern «es.
Müller . Sedanstrafte 10.

Junges sauberes
Laufmädchen gef.

« . A. Bina . Marktstr . 26.

ILkvsMlhsnkusjossrt
1Lehmschenz.!.vkt.
lvon achtbar. Eltern ! «es.
bei Sturm Blnmenhandl ..
-Ti>u.llllsLrsLk..4L._

Laufmädchen
sucht Schneiderei Stiev.
Kaulbrnnnenstraße 9.
(  Männliche Personen̂ )

^ KsufmSinissche»Personal ]
Kaufmann

für Haushalt - u. Küchen-
aeräte-Svezialneschäst so¬
fort ««sucht. Strllennach » .
für kauim. Angestellte im
Städtischen Areitsamt
.Zim mxr. W._ ,F34g
Bankbeamter

mit frans . Svrackkenntn.
gegen gut. Gebalt sofort
aesuckt. Stellen -RaclNvriS
für kanfmänn . Angestellte
im Stadt . Arbeitsamt.
Zimmer 28. U346

AU LllUM
zum sofortiaen Eintritt
aesuckt. 1204
W. Gail W» e„ Biebrich.
Grofthandluna in teckn.

Oclen u. Betten , sow. all.
Industrie -Bedarfsartikeln,
sucht für Wiesbaden und
Umaeaend tüchtigen, bei
der Industrie «ut einae-
fuhrten

Vertreter
«egen Provision . Ana. u,
SL  124 an d. Tagbl.-Verl,

Wir suchen einen tücht.
PrsNstivns-MlseOen

im besetzten Gebiet für
franz . Parfümerieartikel.
Import - HauS Doerina.
Moriditr . 35. 2. 10—12.

Selbständiae tüchtige
Installateure

sucht per sof. M. Eckert.
Mainz Albiniltraßk 15.

rnchtige
Möbelschreiner

gesucht. _Grimm Moritzstr. „39L_
Tüchtiger

Schuhmacher
gesucht Grabenstr . 24, 3„.

Sckmümaclwr«efudrt
nach Uebereink. Hellmund-
strafte 5, Laden.

Schuhmacher gesucht
Mrnentrafte 9.

Erstklass. Rockarbettw
gesucht. Vorzustell. 8—12,
4—0 Uhr. Haas , Tcrrrnu-i-
stvafte 13. 1,

Tüchtiger selbständigerZkonditor
sofort in erstes Geschäft
gesucht. Zu erfißßen im
Taabl .-Verlaa. _Zf

Zum 1. Okt. ev. Mt.
ält., verheir., evang.
ZerrschüstsgüMer
f. Wiesbaden gesucht.
Besitzung3' / , Morgen

S 3 u.soll im nächst.re vorauss. erheb!,
vergröß. werden. An¬
gebote m. gen. Angab.
üb. Fam .-Verhältn. u.
Gehalt sowie Zeugn,-
Abschr. u. A. 123 an
Tagbl.«Verlag erbet.

tzotel Ratpfen, Koioz
sucht der 1 Oktbr . einen

aus acktb. Iamilie . 1B6

1 Kochlehrling
«es. E. Grether Söhne,
Newaass« 24.-

Junger Mann
als Diener

in HerrschaftShauS nach
Nüdesheim sofort gesucht:
muft im Garten bedilrlick
sein. Vorzuitellen 1—3

IfirMi. fiaufjungel
I sofort gesucht. Wolter.
Ellcnboaengasse 12.

Ausläufer,
nickt über 17 Iabre . sof.
gesucht NoriS . Sckwal-
backer Straft « 44

Iubrmann . stadtkundig
aesuckt Sedanstrafte 5. >

( Weibliche Personen 1

^ Kausmünnksche» Personal ]
Buchhalterin.

mit allen Kontorarb . ver¬
traut . suckt Stelle für
halbe Tage Offerten u.
E. 563 an den Taabl .-V.

Kräulein.
in Mäsckinensckreiben und
Stenoar . bew., in Goldw.-
Gcickäst als Verkäuferin
U. Kontoristin tätig , sucht
zum 1. Okt. ähnliche St.
Gefl . Off . an Nußbaum.
BiSmarckrina 24. erb.

Zum sofortigen Eintritt suche ich selbständigen
’und abschlußstcheren

1. Buchhalter
1am liebsten aus der Branche. Zunächst schriftliche
! Bewerbung mit Zeugnisabschriften und Gehalts-

ausprüchen erbeten.
Aathan Hetz, JustallationSgeschäft , Tamrusstr. S.

Sofort , spätestens z. 1. Oktober
Maschinenfchreiber(in)

u. Buchhalter (ln)
!gesucht. Es wollen sich nur solche melden, die schon
in kaufmännischen Geschäften tätig waren und an
sauberes, gewissenhaftes Arbeiten gewöhnt sind.

Ausf. Angeb. mit ZeugniSabschr. u. Lichtbild
unter k. 122 an die Tagbi.-Zweigstelle.
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Fraulein
um  AuSlande *wt. furttt
str  sofort Stelle kl» Emo-
tenaSdame «. Kastiereri ».

Fräulein
teauz . svreck. kuckt Stelle
auf Büro oder deral . Off.
u. I 556 TaabO-Zerlss.
Junge Frau

sucht als Berkäuferin . edt.
für nachm, entsprechende
Bcschüftignna. Offert , u.
D. 562 an den Taabl .-B.

MstellöalsMchWle..!!
aesuckt für Mädchen. 15
Fohre alt . aus a. Fam ..
mit auter aeläuf . Hand¬
schrift. unter Schulbildung
u a. Vorkennkn. i. Franz.
Off. u. E . 562 Taabl .-V.

Sterbliches Perfvnsl )
Weißzruabeschließerin

»d. Räberin sucht Stelle.
Off. u . K. 565 TaM .-Bl.

| Hotelierstochter, aus
| Lotbrinaen ausnewies
| ,' uckt für sofort ober
Sspäter Stelle als F195
1 Büfett¬

fräulein
1 in nur erstklassigem.
I guten Sause.

Leai Facvb».
i  Hinterweidentbal.

Nbeinvialz.

Funae » Mädchen, in all
erfahren , suckt Stell , alsJungfer
bei Dame . Off. u. U. 557
an den Taabl .-Verlaa ...

AbN . lilöislhe Mm
perfekt im SauSb .. w.
vast. WirkunaSkr. i. telf.
Hanfe . auch » Erzirhuna
mutterloser Kinder. Gen.
Off. mit Gebaltsana . u.
» . 121 an den Taabi ' B.

HmsWöW
suckt Stelle . Offerten erst,
u. K. U. U. 523 an Rudolf
M-ffe, Köln. F Ul

Aelt. Herischaftsköckin.
resp. Haushäli ., sucht sof.
Stell , wo Hausmädch. vor¬
handen. Mainzer Str . 6.

I . Mädchen, 17jähr .,
vom Lande, sucht Stelle,in
kleinem Haushalt . Nah.
Frankfurter Stvaste 122.
Telephon 4028.

Bess. Fräulein,
22 Jahre , im Ncibrn und
Flicken bewand., suckt St .,
am liebst, bei Kind Off.
u L. 563 an d Taabl .-V.

Stütze
sucht wegen Wegzug» ckr.
Herrschaff in nur gutem
Haute vast. Wtrkuna - kr.
Ana. u. N. 563 Tagbl .-V.

Fräulein
stickt tagsüber Stellung
ut besserem Haute als

Stütze.
Prima Zeugnisse Vorhand
Off. u. G. 10246 an An.-

.« il,? «
WeeiiMgliWelle
täglich von 9—12 u. mitt.
von 2- 5 Ubr. Offert , u.
M. 565 an den Taabl .-B.
{  Männlich « Personen }

[  Ksufmünnische» Personal )

FWzSMSm
sucht eine Stellung , wie
Kaufmann in ein. Lager.
Offerten unter F . 557 an
den Taabl .-Verlaa.

Junger svrachenkundia.Kaufmann
suckt nachm. 8—3 Stund.
Besckästia. Off. u . W. 122
an die Taabl -Zweigstelle.
[ « «verbiichts Personal J

Obligat-Geiger
sucht Stellung . Off. unter
A. 565 cm den Tagibl.-W-
Junger Mann
27 Jahre . Monteur , mit
sämtl . Installation »-A:b.
sowie Reo. von Schlosser-
mbeiten u . Zentralheira.
vertraut , sucht Stell . a!S
Reoaraturschlosser in ar.
Hotel- oder Fabrilbetrieb.
Qff . u. U. 552 Taabl .-P.

M « fifSS
SÄb . übernimmt HauS»
u. Gartenarbeit . Qff . u.
M. 562 a. d. Taabl .-Verl.

24 3 ., felWtönb., wohl-
erfahren u. tüchtig in all.
Zweigen des Berufs , sucht,
gestützt auf beste Zeugn.
Stellung . Geil . Off. erb.
an Blum , Mainz » Karser-
Karl -Rin« 2.

AuSaetansiliter KrieaS-
gefanaener 27 Iabce , mit
auter Handschrift sucht
Beschäftigung. Bürodiener

Offerten unt
. Ui an b. ZaabL-mtl.

Gärtner Aeltere Dame I Netterer Beamter
sucht 2-Zim.-Wobn. mit mit Haushälterin sucht
Küche. Off. u. sfr. M. L.. 8-Zim . - Wohnung. GM.
Christ!. Svsviz. Lehrstr. 11. ' Off . u. W. 560 Tagbl .-Bl.

Ijiltipf
lanaiähr . wahrer , Führer¬
scheine2 u. 5b, gestützt auf
»ute Zeumn., sucht Stelle
als Auto-Reparateur oder
Chauffeur . Off . u . 3 . 564
an den TaM .-Verlag.

Sffllfetlllip~)
Läden u. Geschäftsräume.

Möbliertes Zimmer
Deutsche, hier ansässig, Filialleiterin , sucht

zum 1. 10. gut möbl. Zimmer , möglichst un¬
gestört, evtl, mit separatem Eingang , im Süd¬
viertel. Offerten mit Preisangabe unter 8. 564
an den Tagbl.-Verlag ._

Große Räume für Auto,
Werkst, od. Möbel zu dm.
Gövz, Rötzerstr. 26. 82g
Auswärtige Wohnungen.

5-od.7»3fm.
mit Küche, möbliert oder
unmöbl.. ab Witte Okt.
zu verm. Haus Zillertal.
Lanarnschwalbach._
mm.  Rim .. Maus ute*

Babnbofstr . 2,1 . m. Z. fo f.
Schwalb. Str . 69, 2 l., m.
nr. sonn. Fsb.-Z.. 1 o. 2 B.

s MgeWe j

1 für Herrenartikel , Krawat¬
ten ufw., 1 für Damenartikel

per Frühjahr 1920

zu mieten gesucht.
Kinderlose» Ehevaar

acht l-Zsmmer-Wohnun«
im Stock zum 15. Sechter,
oder 1. Oktober. Gefall che
Offerten unter S . 558 an
den. TaM .-VerlaL_

Küche
mit 1 flb. 2 Zim. gcs. Off.u. D . 365 Taabl .-Pevla a.
Einzelne Dame sucht ein«
r-Zimer-MWU
mit Küche u. Mnns .. in a.
Sause u. ruhiaer Lage
Off, u. ft. 562 T aabl ~

Kinderloses Ehevaar
(Pclizeibeamter ) sucht

r-zimer-MiiW
mit Kücke. Offerten unt.
« . 549 Taabl .-Verlan.

Einz . aeb Dame
s. g.Zim-.-Wohn. in fein.
Sause für gleich od. spät.
Tel. 3710. Adresse im
Taabl .-Verl« .

Suche
vrr sofort möblierte
3-Zim .-Wohn.

mit Küche im Zentrum.
Rade Wilüelmstraste und
Dadnbof Geil . Offerten
mit PrriSana . «. T, 562

Junger Beamter
sucht in der Nähe Sedan-
plad Mt möbl. Zimmer
möglichst sofort zu mieten.
Off, u. 3 . 558 Taabl .-Bl.

Sol . Fräulein
sucht eins. möbl. Zimmer,
evtl, nette Mansarde , auf
W. a. l. Sau »- u. Näharb.
Off, u. 3 . 565 Taa bl.-Bl.
Möbl. Zim. s-f. aesucht.
Off, m. Vr . G. 564 T .-VI.

Eine Dame
s. möbl. Zim . f. dauernd.
Off, u. K. 561 Tagbl .-Vl.

_sonnige » Zimmer
in ruh . Haute m. v. Pens,
v. ält . Herrn v. bald aff.
Off. m. PreiSana . unter
U. 561 an den Toalbl.-Bl.

Zwei einz. möbl. Schlaf
»immer oder Wobn- nnd
Schlafzimmer mit 2 Bett
von 2 Kränk. (Dauermiet .l
vrr f»k. »d. 1. 16. gesucht.

1—2 möbl. Zimmer.
»Hgl. mir Zentralheiz ., el.
Licht u. Küchenben., von
Dauerm . f. 1. 10. ges. Off.
m. Br . il. St.  562 TaA .-Vl.

öchöves leeres Wmer
oder Mansarde sofort zu
miet. aesucht. Nähe Karl -,
Oranten -, Adolf- oder
Adelbeidstraste bev. Offert
mit PreiSana an Stern.
dardt Kabviteaste 17.

Leere» Zimmer
zu mieten gesucht. Off.
u. B. 365 Lackbl.-Verlaa.

Grober bequemerimm
zu mieten gesucht.

Farbelnverk WieskrMn
G. m. b. H., Frietzrichstr. IS

Kür Laaer - und AuS-
stellnnaSzwecke fnstellnnaSzwecke snckie ich t.Men. hellen Mm
in nädrftet Nähe meines
GeschättSlokalS.

Kunstgewerbeba»«
CarHohr.

Betzaal. Heim
sucht alleinsteh ält. Herr
bei o Kamilie . w. « öalich
mit doller anter Pertzflea.
Offerten unter SS. 5W «n
den Taabl ..» «rlaa.

Ein-ÄA3iiHü
mit allem Komfort, Bad , Gas , Licht, Heizung usw.
in Wiesbaden per sofort zu mieten oder zu kaufen!
gesucht. Off. unter 11. 564 an den Tagbl.-Verlag.

2 gut gelegene

Ladenlokale

Off. u. O. 564 a. d. Tagbl.-Verl.

Lagerraum
ea. 260—300 qm , möglichst Mitte der Stadt , für
Glas- und Holzwaren gejucht.

Höcker, Schillerplatz 2.

Fabrik.
Am Platze befind!. Fabrilbetrieb sucht zu

Januar -April 1920 größere Fabrikanlage zu
mieten oder zu kaufen. Offerten unter G. 353
an den Tagbl.-Verlag ._ _ _

t « °E J
( Kapttalien -Angeböt«

Hvvotbekengelder
in jeder Höbe werden
stets gesucht und ausge¬
liehen. Offerten u . L. 562
cm den Tagbl .-Verlag.
f Hapltalien -Äesuch« )

2.
Suche 2? 000 Mk nach

1. Svvotbek v. 80 000 Mk.
auf hochelen. «roste neue
Billa . in bester Laae
Wiesbadens, für 1 Jan.
oder früher . Angeb. mit
Angabe des Zinsfußes u.
L. 556 an d Tagbl .-Verl,
30.000 Mk. 2. Htzvoth. „es.
Off , u. E . 564 Taabl .- "
40000 Mark

vrima 2. Htzvotbek*w 5 %
oefmfit. Off von Selbst».

563 an d. Taabl .-« .L -.J ^.S63_ °sHasbl ^L6000 V
Mark

zu 4—4M % werden als
erste u . einzige Svvotbek
für 1. Januar od. 1. 4. 20
auf eine in vornehmer
Gegend nelea. Etaaenvilla
gesucht. Feldgericht!. Tare
125 000 Mk. Agenten ver¬
beten. Offerten unter
K 559 an d Taabl .-Berl.

I
1. Svvotbek an? rentable»
fast neue» Han« in bester
Laae Wiesbad . aes. für 1.
Okt. oder 1. Kan. Offert,
mit Anaabe des ZinsffisteS
«JUR «!Laü !fci

95 006 Mar?
vrima 1. Svvotbek zn 4M
Prozent gesucht. Offert , v
Selbstacber unter H. 563
an den Taabl .-Verlaa

s 3mmatiiiieitJ
f Jmmobilien-Berkänfe

Villa
.m verkaufen. Wiesbaden.
Abegastraste. in der Nabe
des Kurhauses . „ Zu ^r-iragen i. Ta gbl.-Verl,

Habe im Auftrag
5 - Zemmer - Laus , Suo-
v.ertsl und West, 4- und
3-Zirmner - Lwis , Preis
135.000 M. u. 122,000M ..
zu verk. Leonhard Lendle.
Micheuitrade 46.

WWheilslMs!
Billa

10—12 Z. nabe Dieten-
müble. äust.ertt vreiSw. zu
verkanten . Angebote unt.
0). 560 an den Taabl .-B.

Billa , ca. 12 Zimmer,
Zentralb ., Dtele , mit all.
Komf. der Neuzeit . Halte¬
stelle d. Elektr. in d. Näbe.
für 140.000 MS. zu verk.
Qff . u . K. 564 Tagbl .-Verl.

Villa
0—12 Zim .. Herr!. Löben»
läge. Garten . Geflüoel-
stallung . elektr. Lickt. Zen-
tralbeizuna u. allem hoch»
herrschaftlichem Zubehör,
direkt bei Wiesbaden an
der elektr Bahn aelearn.
sofort vrei -wert zu verk
Vermittler ausgeschlossen
Offerten unter G. 562 an
den Taabl -Vcrlaa _
2neue EtagenhWr

erbteisungsbaSbep. in gut.
Laae Biebrichs , fvfvct zu
verk. Interessenten erf.
Näb. u . A. 122 Taabl .-VI.

krankheitshalber
Wobnhnu » (Vorder. und
Hinterb .) in schöner Laae
zu »erkauke«. Offert , w.
K 561 an d. Taabl .-Berl

Bauplätze
Nähe Dotzbeimer Str . und
BiSmarckrina . billig zu
verkauten . Offerten unt.
W. 542 an d. Taabl .-V.

Villa,schönster Höhenlage,
11 Zimmer, S Mansarden, Speisezimmer, Küche und
Bäder, Garten u . Kleinviehstallung, direkt an der elektr.
Bahn auf der Grenze bei Wiesbaden gelegen (vorzügl.
geeignet für Pensionshaus) sofort zu verkaufen. Nur
kapitalkräftige Selbstreslektanten wollen sich melden u.
Z. 554 an den Tagbl.-Verlag._

f J « nu>bUien-Ka»f-«suche)
Hockberrfchastliche

Villa
in bester Lage zu kaufen
gesucht. Offert u . K. 555
an den Tagbl -Verlaa

Haus mit arosten hint.
leeren Räumen oder die
bis 1. Avril 1920 freiaem.
rc k„ in der Geflend der
Dotzbeimer Str zu kaute«
oder deral Räume zu
mieten gesucht. Offert , u.
B. 561. a.n_L TgghiH rri.
W-od. WeW.-MS
mit Garten , auf der Bier'
stadter Höbe oder Biertt ..
zu kauten gesucht. Offert,
u. S . 122 an die Taabl .-
Zwei^stĉ . HiSMrckring.wj '/istclle Pismar ^ riiilp
obne Hinterh ., event. mit
Garten , bei hoher Anzahl,
zu kauten gesucht. Angeb.
unter O. 561 Lagdi.-VI.

WWilies-8«
«ick möbliert, zu kauten
aesucht. Offerten unter

Kleiner Ylarten
oder Acker zwischen Dotz-
beimer- und Labnstrabe
zu kaufen oefuckt. Anaeb.

564' an den Taabl .-B. u . O. 563 Taflbl.-Vrrlaa.

Gelegenheitskaus.
Eine große herrschaftliche Villa, nahe b. Mainz,

mit allen der Neuzeit entsprechenden Einrichtungen,
bestehend aus e«. 20 Zimmern, Turnsaal od. Fest-
saal, Diele, Aussichtsturm mit Terrassen , Luft¬
bad. Autogarage, Stallungen für Pferde oder
Großvieh, mit ca. 10 Morgen Land, teils Nadel-
Wald, teils Obstgarten, billig zum Selbstkostenpreis
abzugeben. Anwesen eignet sich als Sanatorium
oder Erholungsheim.

Näheres Gonsenheim , Oranienstraße 4,
P . Bechtold , Dautechnisches Büro . F36

Landhaus
Bahnhalteste'lle gelegen, sofort zu verkaufen.

Kapitalkräftige Selbstkäufer wollen sich unter 33. 555
an den Dagblatt-Verlag melden._ _ _

[  Privat -Veriäufr )
Ein aut gehendes

He«MlriM-A!W
sofort zu verk. Off. unter
3 . 560 an den Taabl .-Verl.

O SU) rt OH ill tl^Ferkel. 8 Wochen, zu vk
Weim er . Ludwiast raße 6.

Ei» Zieaenlamm
u. ein junger Ziegnbock
vk. L . Heinz. Erbenherm,

ner Straste 33.

Rüde, rassenrein. Stamm¬
baum zu verkauten

Hcllmund,'trq.tze_LL_ 1^
Lanabaar . Rattenvrnscher_ _ _ _ Mi.
zu verkaufen. Üibsl, Uork-
st raste 29.

Ein edler deutscher

mit vracktvoller Zeichnung
ist sofort zu verk.

Hans Brandenbura.
Rüdesbrim am 8>hein.
Brillantring

großer Stein , sehr preis¬
wert zu verk. Näh. Weber.
gM «_SL_Za -̂i )in
tebo preiswert zu verk.
Offerten unter S . 562 an
den Liaabl.-Beri

für 13 Vers.. Rvsenthal.
zu verk. Besichtig. 4—6
Wilbclmstrabe 42. 2._

©dtfne Weinaläser.
4 Dutzend, ganze Garnit .,
u verk. Bisniarckring 19,
!. Steck r. Anzus. 12—3.

Eine noch tadellos erb.
Gummibadewanne u. ein
Paar n. schwarze Stiesel
iGr . 37—38) vreiSwert zu
verkaufen. Anzuseb vorm,
von 9—11 USr. Elle Buffe.
Biebricker Straße 29. 2
Für Liebhaber

2 Kürasse, Stahlvlatte m.
Messingbeschl., sowe ein
Prismen - u. Fernglas zu
vk. VlbilivvSberaitr. 1, 1 r.

Grau mellerter
Kostümstoff

Mir . 80 Mk. , u vk. Kavves,
Mm ritzstr. 50. Tel. 8623.

«lauseid . elea. Kleid.
»old. Arulband zu verk.
Händler verb.. Oranien.

Dunkelblaue» Kostüm.
Gr . 4L—44, bill. zu verk.
AcruMMtraste ^ L, _L

R- sa Creve-Bluse. »
Gr . 42. lang. GaSschlcruch
vk. .Kaiier-Kr.-Rina 38, 3.
Bluse, Crepseide

Gr . 44, Boi lekleid, Wint ..
Mantel . Jacke. Äektr. Steh¬
lampe zu verk. Petev,
Damtzacktal 5, 3.

m.  Balieaieiö
im Auffraa . zn verkanten.
Dam .-Dchnriderei M. Kohl.
Adolfitraste 8._
Meitzes Tuch-Mm.

sehr schön, best. Schnetder-
arbeit . 280 Mk., eteaanter
Seideasilzdut 45 Mk.. u.
tiidrll. ar . Lüfteranzua f.
Ibiäbr . kür 80 Mk. zu Verl
Adr. im Tagbl .-Berl . t

Damen , u. Herrenklerder,
Frackanzüae. wenig aetr .,
zu verkaarfen Albrecht-
stvaste 20,

Lovercoat-jlostM
fGr . 44). neues Faston. im
Auftrag zu verk. Bleich»

Mg . mmm®
lbeige), statt 650 f. 300 M..
eien. w. Seiden -Trtikodblute
120 M.. flott , kl. Samt-
Hütchen. Mädchen - Stiefel
(Gr . 37), neu , D .-Stiefel
u. Schuhe (38—89), neu,
billigst Gäbensstr. 19. 1 r.,
von 11 bis 3 Ubr.

Zwei duirkeliblaue
Jackenkleider

(Gr . 42). div. Blusen , ein
TüllNeid (Gr . 42). 1 Paar
n. weihe Halbschube (38)
zu verk. Moritzstraße 43.
von 2- 4 Ubr.

Sckwarz-w. Bluse <46)
zu verk. Oranienstr . 24. 3.

Wintermantel,
einfach, gut erhalten , un¬
braunes Kleid zu kaufen
gesucht. Fräulein Weiß,
Adolrsallee 15. Part.

Seidenmäntel
u>. Straßeniklsider , sehr
elegant , empfehle ich preis,
n-ert . G. Sinder . Alb recht-
straste 20. Laden.
Mod. scknv. Mantelkleid,

m ttler « Fig .. zu verkaufen
Kavistrake 37. 3 l.

s -mokina-An.zua
ans Seide . Fri -denSanf..
iin'olae KrieaSauSbr . Imal
aetrna . Schrittlänge 72.
zu verkaufen bei Künast.
Rielilstraste 16. 2 r.

Smoking-Anzug
für grobe kräffiae Figur,
feinste Ausarbeit ., einmal
ix tragen , zu verkaufen.
Belicbtiaung 4—6 Ubr

Frack-Anzug.
wie neu. zu verkaufen
AdslLei»stvaste 50. Part.

Eleganter Frack.
aut erhalten , für mittler«
Fsg. zu verkaufen Sonnen¬
berg. Chaussee, WceSbad.
Straste 96.

3u verk . j. n . Eehrork-
anzna 1 Sakko-Anzua . 1
LVintrrulster, 1 X -Geige
Klavvztzlinder Schachspiel
mit Elfenbeinffaur . Katz
M ».rL5AnLiiftstr̂ 8_
Fast neuer Gehrock-Anzug.
auf Seide gearb.. m. Fig ..
f. n. Zvliwder. 1 P . neue
Kindersckufee (Br . 94) zu
fierÖtutrti , Nevosff. 19. 1

Dunkelar . Rock-Anzug,
f. neu , für 185 Mk. zu
vk. Menge». Schwalbachcr
Ztvaße 69. 8.

Blauer Fackett-Anzug.
wie neu, Geihrock mit
Weste. Frack mit Weste,
schwarz, gr . Zinkbadew.
75 Mk. zu verk. Eleonoren,
straste 5. Laden r.

Rener rlea . Mast-Sakko.
An»., dunkelbl. Frieden ».
Ware, mittelar . Etat .. 550.
H -Ueberzieher. neu . Mast,
arbeit . dunkelbl.. 350 Mk.,
Gasbratoken 2kl vlaSberd
zn verk Wörtbstrastr 9. 9
Halb!. Covercoat.Paletot

(für die Hälfte d. Ansch.
Breiter ) für 150 Mk. zu
verk. Br . Ouol . Löwen-
itein. Frierichsstraße 40. S.
m .̂8 bl» H9 abend«.

Rhernstraste 107. Frtw.

fintamt
1 Anzug. 1 Marenao -Pai
1 blau. OffizierSrock.
neu. billig zu verlauiu.

Umminaer
Hellmundstraste 45. 8
Ein Burschenmantel,

2 Anzüge aat öcrlmtft»
See roAenstraste 21. 1 r.
1 P. n. D^Halbsch. <40?
Gaszugl . u. Gardinente -LAuel. Kavellenitr . 18.

Ein Paar neue bobe
Damen kticfel

iGröste 38—301 billig,,
verkauf, bei Oblenmach«
Oranienstr . 38.  Ht b 3 Ifa
Neue Herrrn -MaßMrski

(®r. 40), Damen - Mß,
{tiefe! lGr . 38). 325i3ij»\Sellmundstr aste 37. Pan
Ärbeiterschuhe u. ©tief?
(®t . 41—44), neu. nur a,
Priv . zu vk. Zell. Rau« ,
ck ater S trastr 7.
Tanzschuhe. Silber , neu?

Gr . 38—39, pre ŝw. zu Ä.
Turwau , Adekbeiditr. 101.
2 St . Anz us. 2—6 llbc/

Nene Maßichuhe,
. . . ' t . Gr . 38.
verkaufen. Mwnn, Adolf.
sehr elegant.

itrafesJLi _ _
Ein Paar banda. Laä-

Tanzschuhe <Gr . 3&—37)
zu verkaufen, rin brauner
Marabout - Stola zu ver.
kauten » eißenburgstr. tz,
S&ÜA- lttoh.

H.-Lackstiefeletten 42/45]
ne» H.-Gummischnbe Rk
42/43 . mehrere Dutzd. f!
Sich - u. Klavvkraaen. B.
43 zn vk. nachm, n. 4 Ubr
K.-Friedrich-Rina 20. 1

N. Schaftenstiefel,
kl Nr ., zu vk. Gottschalk,
Mickelsbera Ä 6—7 Ubr,Lein. lilHIifi
solide Damenwäsche zu
verk. Bülowstr . 11 P . lls.

Sch. » . Damast
für 2 PHnmeaus zu verk,
Meichstiaste 35. 2 links
2 Teppiche. 2,45X3,50 »

aroste schöne
Plüsch-Diwandeck

2 Plüsch-Tischdecken.
3 wollene Diwandeckeu.

50  Oelgemülde
Briefmarkensamml . verk,
Harms . Bärenttr . 2. Eckl,

KlNWll-ÜGich
4X5 . 2000 Mk. 20 m
Kokoslänfer 250 Mk„
ein Lüster 60 Mk.. ein
sch« . Ebilfonklrid. ein.
mal aetrag .. 250 Mi,
2 Bahndecken m. Kovf-
itücken für R. itvierd?
zu verkauf. Briealeb,
Leffinastr. 90. T. 1784

Linolenm-Tevvich lchä».
Muster Eisschrank. schöne
ltucheneinrjcht.. Blumen»
tisch billia verk. veilstein.
Hrrmannstraßr 11_3L
Schreibmaschine

(Mickendderser). säst n«t>
fnBifl abzugeben.

Hvssmann.
Luitenv latz 6,
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verkauft Bartsckat. Adel-

e18ÄWÄß
vk. Römerb era 28. B. ÜJ>

Flügel
ält . Instrument sehr aut
erhalt ., 1500 Mk. Zander
AdilbkidstraLr iL ± — 3Grammola
trichterlos. BttmmwW
fSchrank). dunkel eubeu.
mit über 30 Platten oeck

. Ta !MuSstrak >e,9LMrtb . Taim «Mraste S-L
Sehr aut evb. gebraucht»

tzUHIlttllW
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150
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zu verk. Lehrer Du
Oberauröff b. Id steins

1 echte Hovk-
für 250 Mk. zu »k. .
GeiSb̂ vMrgstk 9,  . L-L

Mustk-Fnttrumente.
als : 1 Seiner ö-Baß 4
1 Tenor -Zugposaune, tJJ
neu. billig zu verkameu-
NäheveS Biebrich, Kant^

28. 3 Ijßft.
Bandoneon.

herrliche» Instrument
schönem Kasten adre'feu
für 180 Mk. zu verkauN--
Näheres Arnold. D- ,
bL' mer S trgh - .13.

Sckließkorb,
stark. Handkoffer, 2
Klosettsitze. 3 kl. C
bill. Rieblstr. 17 WL

Reisekofser
50 X 50 X 80 oo. lRE!
platten -Fmit .), sehr E
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Arndfftraste 5. 2 St . lm--'
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Pr . 40©* Dome erGkag, 11, September IM ». MesDaDensr Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Erstes Blatt . Sette 8.
Gut erb. SoatlSfSfin

trrit Arm *u Bl. Seeroden»
ftxgn« 7. Ltb.  3 links.
Gr. elcftr . Tafchenlamve
mit flettuk 'ii»afSiwmilötor
fciUifl zu verkanten . Näh

Eckte altarabische

Kaloil-EimchtW
zu vertäuten , von Hersf,
Frese niusstraße 8.

Eiserne Bettstelle
mit Matratze »u vt. Fttck,
Ldolfftraße 1. 4 St ., von
1—8 Ufer.
2 Bettstellen m. Sprungr.

;au verk. Himmel . Zimmer-
mannitr aße 9. 3 lirrkS.

Metall -Brtt
mit Rvßhaar -Mckr .. Itür.
Kleiderschr.. Kommrde.
Küchentrfch, sowie ve .
Federbetten billig zu ve
Klein, Laut »strafte 3, 1.

E fernes Kinderbett
m. Matratze su Bf. Watzel.
Hellmundsrraße U , 3 t.

M« . Stroftf.
ju vk. ©offn

Kelkerstrake » , GL.

Eis. Bett m. w .
f. 20 Mk. zu vk. Hoffmann.

Blücher.
Sinderi

zu verk, K
Lsst ? ?- ... . . . .
Fast neue Kinderbettstelle
für 3—10iä6t „ mit Matr ..
für 60 SH. su verk. Emser

2 gute Federkissen
billig zu verkaufen. Petri.
Keines prmafiejLM.2 neue 3teil . R->fth.-Matr .,
prim «, 1X2 m, mit Keil,
schr bll . Dvudenstr , 7. P.

-Gessel^Sammet , , ..
zu verk Wittich,
stättcnürafte 16.

Hoch.

Ein « strich. Kleiderschr.
2 Kückwntttche. 2 Banern-
ttüble u. Tischchen, sowie
Roßhaare zn verkaufen.

Raven . Erbenheim
Wiesba den er Str afte 33.

Ein Itüria . Scknank.
Köckensckr.. 1 Küchenbr,
2 Tische, Bettst .. 1 eis. ft ..
Bettst., 1 Kastenbank zu
verk Hallaarter Sttaße 8.
Hinterb l r . Ott._
®rf»»em o», Ausziehtisch,

Recka« .. S Stühle , Sviegel-
fichranck, Korn.. Nachttisch.
Salon -Einrichtung , besteh,
aus Sofa,. 3 Sessel, drei
Stühlen , oval. Tisch, zwei
Konsoltische zu verk. Be-
stchtiaun« nach telephon.
Bespvech. Biebrich. L. 282,
Dr . Steck, jdaisetttr . 57.
8 mod. Kückentischc, n.. vk.
Wenk, Wobergasse 48, 1.

Gr. Arbeitstisch
Rollwand u . 3 Dtasfeleien
in versch, Größen zu vk.
^bnüro ße, 24, Part,.
Büro -Stühle

W Verk. Büro „Htznsa".
Brbnbosstraß ^ 8.Steintövfe bill. zu ver
Mei nstraße 107, Front
Htdeneinr . f. Kolonialw ..«r . Regal m. Schuibl, u.
Fächern. 2 Theken, zwei
Stawberker . Schränkch. u.
Theke mit Schiebetüren
vreisw . Moritzitr . 37, 2L

billig zu verkaufen.
Schäfer.

HellmundstrellmuMtra ^ 32^ Dart,öM -MMsWe
«ibr .. zu verkaufen . Aust»
Wsste ndstraße 32, Part.

Waschmaschine, Schmidt,
Wrrrdger, au  verk . Emser
Straß e 8. 1,__
.Mangel (Anker), groß.,
s. nou. l00 Mk.. Düessina-
lüster. Elektr. u. Gas . für
180 DA. zu verk. Fritz.
Kalle-Straße 11. Tel. 806.

Leichte Frdcrrolle
tu verk. Merstadt , Neu.
Sasse 16,
Leichte Federrolle zu vk.
Witzel. Eltviller Straße 3,
Leiterwagen , 6 Ztr . Tr .,

suv 80 Mk. zu verk. Herrn.
SSttettstraße 12. Hth. 1,
. 1 Feder -Handkarren.
0—7 Ztr . Tragkr ., zu verk.
Dvtzheinier Str . 172. B.

Klavvwagen.
aut erhalten , für 35 Mk.

verkaufen. Näh. Keller.
Lv aße 5. L, Stock r.

Herren , u. Damen -Rad
m. Bereif , vk. Grünthaler.
sermannitNaße 3.

Dm.-ll.HerröN-MM
«bne Bereifa ., mit Ton, .-
nreilauf . zu verk. Anzus.
nachm. 2—4, abends 6—8
Lohenlohe ttl. 3, Heymann.
-Starkes Fahrrad billig.
Vsticr , Wellritzstr. 27. H,

Herrcn .Fahrrod
Mit Bereif .. Torve-stofreil.,
Mstvett zu verk. , Anzu-Ven zwisch. 1 u. M Uhr,
Skhii flaffe 30. 1 rechts

Herren -Fahrra^
"nt neuer Bereifung bill.
«u vevk. Müller . DSauer-

MM 10
Zwei ante Herde ,

M zu verk. Bernhardt,
«eknenttoafce 14*

Herd (1,00X0,65), links.
zu verk. Else. Walram,

3flam. Gasherd zu verk.
SellmunVlttaße 53. Hth. 3.

Sdwner Gasheizofen
mit schwarzer Marmorpl.
zu oett . Ulricb-Kerwer,
Dambachtnl 40. Erdgesch.

Schc Wer Mim
(Dauerbrenner ) zu verk.
Rheinftrnße 108, Patt.

Ein Kamin
für Herrenzimmer paff., zu
verk. Anzus. nachm, zw.
8 u. 5 Uhr. Seeroben¬
straße 30. Souterrain.
Gut erh. schwarzer Ofen

zu verk. Hammelmann,
Adolfstcklee 35.

Badeofen, komvl.,
nebst emaill. Badewanne
zu vk. Oranienstr . 14. 1.

Sill«. MWlßter
(Kunstarbrit)

preiswert zu verkaufen
Albreckitstrake3

Lüster
(Kupfer), für Elektt .. aut
erhalten , zu verkaufen.

Buchhandlung
Fe«er u. GeckS.
Wsberaasse 29.

GasKlster.
3ffam., zu verk. Becker,
Große Buvedtraße 11.MHkmM
mit Deckel, out erbalt ., zu
terf . Feldstraße 1. B

Badewanne,
Zink, grvß, gut erhalten,
zu verk. Becker. Röder-
straße 42. 2.

Dck. gr. Zinkbadewanne
u. kl. Hai»Sb.-Waschmanigel
verk, Hran ^ gstr. 35, P . l.

Grvze WlhlvMe
eichen, oval. bill. zu verk.
Moritzftraß« 42. 2.

Emaill . Badewanne,
«ut erb., ballig abzugeben
Battttaße 69. 1 l.

Heißluft-Motor
für U. Wasserversorgungzu verkaufen. Gärtncrer
Ad. Waaner . Wellritztal.

Lanz-Breitdrefchwigen
zu verk. Niederwalluf,
Kirchggffe 1.

Schleifstein
tFußbetrieb ). Schaukasten
zu verkaufen bei Rildolf.
Schachtstraße 4. Part

Fruchtpresse
z» verkaufen. Huao Grün.
TauuuSttrasse 7.

Saug - u. Druckpumve
für Diaschinenbetreb zu
verk. Fr . Wagner . Sedcm-
straße 9.

Ein Dörr -Avvarat
zu vett . Albrecktttr. 3. 2.

Achtung!
Eine Kesselspeisevumpe

sehr vreiswett . Rambach.
Wiesbadener Straße 28.
Gebr. Milchkannen zu vk.
«fibenstr . 24, Hth. 1 l.

relkni . -s- » M
in allen gangbar . Größen
vorrätig u. lof. lieferbar.

Ml-l>el-WWe
Adolfsallee 85. Tel. 3003.

Preiswert zu verk. :
Große Anzahl v. Fenstern,
Türen . Rolladen, Toren,
Ausschlüssen in all Größen.
Näheres zu erfragen bei
Weder u. Sckmridt, Ziegelei
Weder, Dotzheim, Bieb-
richev Landstraße 13. bei
Z «gstmeister Möller.
Leere Flaschen, Rotwein

u. Sekt, sind abzugeben
Lessinastraße 13.

3 arsstzerr leere Kisten
u. 1 f. n. Jnf .Mütze (54)
vk. Fr 'edrichstr. 12. Mtlb.

800 Mehlsäcke,
wenig aebraucht. Stück für
9 Mark abzuaeben. Näh.
im Tagbl.-Per 'aa . Yi

Partie gebrauchte
leere Söcke

bill. abzug. nachm. 4 bis
7 Uhr bei Robert Keese,
Donnenbrrg . Adolfftr. 5. P

Grummet
einer Wiese zu verkaufen.
Näheres b. Svieckermann.
Krllerstrafie 7 1. -e
4 ia. Oleanderbäumchen

u . 1 Palme zu vk. Herrn-
aartensstraße 11, 2, zwisch.
9 u. 3 Ubr.

Fm Auftrag zu verk.
1—üteillacr Hasenstnll

mit 8 Lasen . 2 Anaora
dabei. Näheres Beilstrin
Hermann strafte 17. 2.
^ Händler -Berkäufe J
Bersch. Betten . 2 DiwanS.

Küchenschr.. Waschkom. m.
u. ohne Marmorpl .. pol.
u. lack. Kornmodeu, versch.
Tische. Federzeugl. gr. lack.
Büfett billig zu verk.
Sckomr^ ^ lenenür . S.

Tochter-Zimmer.
weiß lackiert, mit Spicciel«
febrank u. Marmor , für
1725 DK. zu verkaufen.
Gebr . Leicher, Oranie n>tr,6

MWWMer-
u. Küchen-Einrichtuna zu
verk. Bensdorfs . Oranien-
itvaße 48,  S chreinerei.

Büfett.
Nußb. u. Eich., Pianos,
Bücher- u. Sviegelschränke,
Sekr ..' Schreilbtisa^ mit
Aufsatz, Vertikos , VÄon -,
Auszieh- u. and, Tische.
Stühle , ko mol. ß. Betten,
versch. Sofas u. Sessel
bill a zu verk. Ad. Kettner,
Hochstättenstraße 16.

Ankleidesviegel, verstellb.,
f. Schneid., vollst. Bett 175,
Sofa 80, Sessel 50, Nacht-
tisch, Tisch sehr hillig.
Sö^wab. Drwdenitr . 7, P.
% Md. MchMMicht.
nat, -lasiert. vreisw. zu vk.
Möüel-Schreinerei Emmel,
Dotzsseimer Straße 38.

Karbid . Karbid-Lamven
Kaffeeröster, Gas -Lamven,
Brenner , Ztzl., Glübkörver,
Gaskocher, GaS-, Brat - u,
Backhauben. Badewannen
Badeöfen. Zatzfhähne und
viartenschlänche zn verk,
Krause. Wellritzstraße 18.

«gchMz W - M ShUW
oh. Warenbestand, mit fast neuer Einrichtung, welches
sich auch für jede andere Branche eignet, preiswert zu
verk. Las Geschäft ist ein Ecklokalm. Rebenraum, drei
Schaufenstern, sehr hell, am Ring gelegen. Offetten
unter Vf.  582 an den Tagbl.-Berlag.

Zu verkaufen:
I Gaskocher, zweiflam., mit 2 Wärmplatten u. eis.
Tischchen, 1 eherne Kassette mit Einsatzu. Anschließ-
platte , 1 Majolika-Balkenwage 1 Majolika-Etagere
und 3 Aussteltungsgestetleau» Tannenholz, wsiß ge¬
strichen. Julius Wolf , Bleichstr. 47.

Auto!
Wegen Mreise ein Adler , 5/14 PS ., Torpedo,

4-sitzig, mit Ersatzrad, 6 fast ungebrauchte Reife«, neues,
auch seitlich schließendes Verdeck, Laternen , Werkzeug,
Friedensware , fahrbereit, für 17 000 Mk . zu verkaufen.
Bon I—3 Uhr Zimmer 60, Hessischer Hof» Wiesbaden.

Auto
A vendre pour cause depart,

pla«torpedo , 4 places modele d’avant guerre
Adler 5/14 PS.,

avec
6 pneus »tat de neuf , capote neuve fermant com-
pletement , lanternes , outils Prix 6300 francs.

S’adresser de 1 h k 3 heure , Hessischer Hol,
Chambre 60, Wiesbaden.

[ MWlch 1

Obst
auf dem Baum , einzelne
Bäume . Banmttücke Er-
traa aanzer Hofaütrr
kauft aeaen Barzaliluna
auch auswärts Hattemer.
Adelhoidstr. 88. Tel. 4923

mmm
aröft. Quantum Kaffee
Kakao Qel. Sette Svrck
Schinken. Wurst »s« , nsw.
Offert , mit PreiSnna . u.
Lieferunasbedinannaen u.
O. 558 an den Taabl .-» .

Benzol
auch kleine Quantitäten,
kauft K. Schreeb. Markt-
trabe 22 Hof rechts, Zu
!vrecb. 8—12 und 1^ —5.

Iagdhund
firm auf Hühner u. Hasen,
zu kaufen »esucht. Off.
u. Z. 5.>1 >agvi .-S er!ß^

Schwarze
Emaille-

Medaillons
(ältere Stucke) zu kaufen
gesucht. Offerten unter
O. 562 an den Taab ! -BI.

Kaufe
zu allerhöchsten Preisen

Kleider
Pelze Ä?

Wäsche. Schube Gardinen.
Portieren Tevv.. Pfand-

Frau 'Hroßhut
Waaemannstr . 27. 1.

Televbon_442 4,_
%m  UHD Pö!M

zu kaufen aefucht. Off.
u. O. 123 an die Twabl.-
ZweiÄtelle. Bismarckr. 19.

Besserer Anzug
(mittl . Fi«.) u. Masche von
Herrschaft zu kaufen ge
sucht. Gefl. Off. unter
T. 555 an den Taabl .-Berl.
Herren-Paletot,

Burschenaröße, evt. aetr.
nur etwas elegantes , zu
kaufen aefucht. Preisaff.
u. Z 563 an d. Taabl .-V.

Glasauffab
für Theke zu raufen ge-
sucht. Offerten u. M. 564
cm den Taabl .-Verla«.

zu kaufen aefucht.
Lejnr. Pggh,  Moribstt.„I-üm. Peah . MEtr^

fm  9.8iM,
«« ». » . Al. m

zahlt am besten
s. Kleider. Schuhe. Wäsche,
Möbel »Teppiche,
Linoleum, Gardinen , Bett-
feder«, Zahngebisse, Gold,
^ _ Silber usw,_SKleider?
alter Art, Yelzsachen, Tepp^
Gardin .. Wäsche, Schube rc.
kauft zu ollerbSchs» « re«
Frau Stummer

Renaasse 19. 2. Stock
T- le vho»i |i| e
zahle ick für

Guterh. Herren-
u. Damen-Kleider
iowie alles was im Herr-
fchitttsh auSranaiert wird.

Frau Klein
Coutiultrabe 3. 1

— Trlevbo« 34S0 —

Kleider
aller Att . Belzsachen, Gar.
dinen. Wüsche u . Schuhe
kauft zu guten Preisen

Remetter
Gonsenheim bei Mainz,

Kailevstr. 71. F36
Bunte Bettbezüge

zu kaufen gesuckst. Weber,
Aorkltraße 7, Ltb . 2,

gwße u. kleine, alle Sorten
kauft zu höchsten Preisen

E. Koritzk».

zu kaufen gesucht. P36
Remetter

Gonsenheim bei Mainz,
Kaisersttaße 71.

1 Klavier
zu

F36
auttes Instrument,
kaufen gesucht.

Remetter
Gonsenheimb. Mainz

«egen ba-r zu kaufen. Frl.
Soyh ê Braun , Walram-
straße 4.

1 Plano
zu kaufen ob. zu mieten
arsnckt.G Offerten sind zu
richten an F. Hald.
Schesfelstraße 6

Piano
gut erhalt . Instrument,
zu kaufen aefucht. Offert.
an Fräulein Dietrich.
Vortitraß » i.

Piano»
event. mit einaeb. Pianola
oder Phonola , zu kaufen
gesucht. Nur schrifflicke
Offerten an Maffchall.
Sonnenb eraer S tr . _58.
Guterh . Piano
aeaen bar zu kaufen «es.
Zuschrift . Fräul . Sotzbio
Braun ._ Walramitrabe ^A

Wiesbadener Adreßbuch
von 1918 zu laufen «es.
K. Molzbergec, Luisen-
straße 27.

Reisekörbe.
mittl . Größe , gebraucht,
noch gut erhalten , zu kauf.
aefuM . Off . u . B. 122
Lsabl .-Zwnst.. Bi smarckr,

Zu kaufen gesucht
1 Auto

für Personenfabrzwecke.
1 Auto, geeignet als Last¬
wagen. mit oder ohne Be-
reifuna . auch ält . Modell
evt. Angebote erbeten an

A Tetzlaff.
_ Welten dstraße 20.

Suchezukaufen
Fahrräder Kleidungsstückealt.Goldu.Silber.
Offerten unter T. 122 an
die Taabl .-Zweigstelle,_

1 Miss WchiMM
Md1 Nihe

zu kaufen ges. Remetter,
Gonsenheim bei Mainz,
Kaiserstraß e 71. _ F 3£

MeMÄ
zu hoben Preisen l

Einzelne gut erh. Möbel.
Sofas . Deckbetten, kombl.
Seblafz ., Wohnz . Sveisez..
Pianinos . Teppiche ufw.

Karl Kannenbrr , ir ..
Walramstraße 17.

Möbel
Betten . Schränke. Feder
betten . Tevvicke. Wohn- u.
Schlafzimmer -Möbel

kauff böchftzahlend
Frau Kannenbera
Hellmundstraße 17.

Suche stets auterbalt.

M »kl. WM [ Ichtges!
MAMüB Zwei tüchtige
Fritz Darmftadt

Frankenstr . 25. T. 2558

Gebr . Möbel aller Art.
Nähmasch., alte Roßhaar
Matr . zu kaufen gesucht
Helenenstraße 3, Part.

MtfAskz. « el
Schlcrfzun.. Speisezimmer,
Herren -Zimmer , Klavier,
Teppiche, auch eins., gut
erhaltene Möbel geg. höh.

reis zu kaufen gesucht.
Offerten an Fr . Bogel,

Blei-chsiraße 15._
Gebr . Möbel
w. stets angekauff von

-ch t ämw. Ne rpMgLk_2L
Suche zu kaufen

Möbel »Pianos
Kassenschränke
Frau Eva Kannenbera.

Wa lramstr . 4. Tel . 3129.

Suche zu kaufen
gegen Barzahlung
einzelne Möbel, sowie ein
Schlafzimmer . Äefl . Off.
an Frau Messer» Lew
mundstraße 53, Part t.

AllsslellWen
öS. SKSske

für Nilpves u. Bronzen
zu kaufen «es. Off . u.
P . 562 a.  d . Taabl .-Dl.

Mittelgr. MsjsnjAM
zu kaufen gesucht. Offert,
mit Preis unter F. 549
«r- &n ,Tagbl -V exlaL
Laufftühlchenz. kauf. gef.
Lellmunditvaße 16, H. 3r.

Kopierpresse
auS Stahl sowie
Schreibmaschine

in gutem Zust zu k. ges.
Rrtlischild. Leberbera 6.

Gute Nähmaschine
k. ges, SchrM . Angeb.zu t. aei.

Frau Vo-int . Göbenstr. 28.

MaslhinenlüjtR
kl. Stelleitev oö. Treppe
u. Erkevgestell für Schneid,
sucht Stiev . Faukbrunnen.
strafte 9. Laden.

Dezimalwage
Ri kaufen gesucht Röder,
traße 24. Part.
ttiUe Ktemlle

f Möbeltransport , neu
oder gut erh .. zu kaufen
gesucht. Gebrüder Leicker.
Omnie,ikssstraß? 0.,

K.ndcr-

Gnt erh. Kinderwagen
aus bess. Laufe gesucht.
Curten , Bierstadt . Privat,
tra ße 1.

Klappwagen
zu kaufen gesucht

MickelSb-« L 2.

Draht -Avvarat
Lukullus oder ähnlich zu
kaufen gesucht Spisgel-
aassc 7. Tel. 6065._

Gasherd
zu nufer, gesucht. Angeb.
m. Preis an Ha»S Rbein-
aold. Nerotal 23.

Drei Raummeter

Tannenholz
zu kaufen aesuckt. Off . u.
P . 564 an den Tagbl .-V.

Fahrrad , a. e., w. a. o. G.
«s . Maver . Wellritzstr. 27«

Attrüpser
Zinn

elektr. Kupferleitungsdr-
kauft K. Sckreeb. Markt»
str. 22. Hof r . Zu sprech. v,
8-- 12 und 134—5 115t.

iAltes MWser, ZI
Messing, Blei kauft höchst- 1
zahlend P. 3. Plioxeu,
37 Wagemannstraße 37. \

»essW, Mlpser»
3inn und Mi

kauft stets M Häuter.
Friedrickstraße 10 ,-

UfiTSiet Mb3mn’
kauft zu höchsten Preisen
Glasmalerei A. Zentner.
Mebricher Str . 13. T . 497

Dovvelgrab
auf dem Nordfrieohof
Off . u. E . 557 Tagbl .-

Ln!'«!«,W-mi!Staäa
Beetecke, Aufsätze, Service, Pfandscii ., Zatan^ebissa
kauft zu aller- Neugasse 19, 2.
höchst . Preisen © IMBIIHMSlt « Telephon

Antiquitäten.
Ernst. Käufer sucht antike Kunstgegenständs

zu dekorativen und Sammelzwecken, wie Möbel,
Perser Teppiche, Bronze-llhren u. Leuchter,
Silbergeschirre, Porzellane , Kupferstiche ufhw

Taunusstratze 25.
Fernruf 4678._Luftig.

Geschästsfräulein
suchen in Wiesbaden ein
Weinrestaurant oder best.
Bar in Packt zu nebmrn
Offerten unter G. 558 an
den Taabl .-Berlaa.

Svrachlehrerin
ert . gr . Unterr . i. Deutschs
Engl . u. Franz , u. fert.
Ueberss. Ade lhcids tr . 20. 3.
krlv .-l/uterr .k.LrKaehsen»

H, Frings, Rheinstr. 63,1,
i. Hause Restaur . „Wies“
Man beachte m. Schauk.

w, Original -Erfolgen

Französisch!
Anfänaer -KursuS, nachm,

u. abends, schnell fördernd,
leicht faßlich, mtl. 12 Mk.
Off, u. H. 561 Laab !.-Vl.

Französisch
erteilt tüchtige Lehrkvast.
Ecnzelstnnden 3 Mk. per
Std ., Kurse 12 Mk. mtl.
Leicht faßliche Methode.
Off, u. G. 561 Tcrabl.-Ver^

NWs. Lehm
sucht Stelluna in Privat-
sckule. aibt franz . Lettion.
Offerten unter B. 557 an
den Taabl .-Brrlaa.

Mathemattk.
Nachhilfe zur Eint -Frw .-
Prüfuna gesucht. Ana. u.
PS. 565 an den Taabl .-V

Mathemattk
Phvfik-. Chemie-Unterricht
übernimmt Dr . vhil.. mit
besten Emvfebl. Unterricht
einzeln u. gründlich. An¬
gebote unter K. 538 an
den Taabl .-Verlaa._

Kaufmännische
Prloatschule

von

EmilSttaus

HeWchiKj
Ecke Mo . itzstraße.

Anfang
Ottober

beginnen
neue Kurse. |

Besondere
Tamen-Ubtcilungen.

Annicldunge« täglich.

Inhaber und Leiter:
Emil Straus!

Prospekte frei

Ausbildung als
TanzMnftlerin

kann iurnae Dame erhalten.
Offetten unter W. 556
den Laabl .-Vettaa.

Hund - und Zierseferitt
not. Gar. d. sieb. Erfolges
d. d. schlecht . Handschrift.
Dopp ., amerik . u. Hotel-
Buchf ., Rechn . Tel. 8027.

Klavier -Unterricht
wird srütrW. ert ., Klavier¬
spielen übern . Bismarck-
ttn>g 36, I r. »

[ SBgrton«©gfimtign]
Wer den Name«

von dem Funarn kennt, w
am vorig Donnerstaa in
der Karlstr . den Kanarien-
voael rinfina . wird b»ff.
aebeten um Auskunft an
Köhler Ecke Adelheid- u.
Ks-rlstras-x^ . . 3
Auto-

führten mit Personenmtto,
auch nach Frankfurt , fübtt
ans Zimmer . Biebrich.
Mainzer Str . 20. T. 51.

MMMMll.
Wl>ggl>»MOe»

besorgt prompt und billig
Raurnthaler

Straße 8.

MöbrltranSv .. Bcrvack..
Umz. übern . R. Borchert,
Packer. Sckwalb. Str . 42,

Fuhren
jeder Art für schwere und
leichte Pferde nimmt an

PH. Sckadt.
Römerbera 27, 2. Stock US.

Reparaturen
an Marmorvlatt .. Borz ..
Steingut ufw . schnell, bill.

L Blum . Kittanstalt.
Lr .«str^Z9̂ .WiMlr h, ,1S.

an

Alle Rrvaraturen
an Herden und Oekrn

werden lorgfaltig u . billig
auSaeführt bei Fr » Wal-
ramstraste 7. während d.
Krieg bei Lrn . I . Frädert
Friedrickstr t2 ) beichnfj.
Elegante Jackenkleider,

Mäntek, Gefell jckaftsLeid,
werden erftklaifig crnge-
ferticrt. Modernisteren u.
Abändevunacn . G. Linder.
Damenschneider. Albrecht.
straße 20, Laden.

Tiielstige Schnewerin
mit aut . Referenzen ernpf.
'ich in u. miß. deni Hcms
"rtz. im Tagbl . “
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Sucke Arbeit
im Nicken u. ..« d6en mit,.
dem Dause. Näh. Franken-
ttrctee 26. 2.  _

Mckfrau Neuacbauer,
ftgrffrr . 37. 4/il  n . « . an,

Stärkw3sche
wird stets z. Bügeln ana.
Wcllri hstraste 14. 3.
am mmm m ——

SJJTanikure-
5alon

Bf. Bommersbeim
Dotzbeimer Strasse 2, 1

am Residenx -Theater.
^ ^ ^ Teleglwr ^ ll78j

fuf. u. SchSnheitSvflege.
öfi ft ebfrl, Ellenboaeng. 9

f Safflieiients)
Aufforderung.

Wer an den Nachlast der
ffrau Lina Löffler eine
Forderung bat . soll den¬
selben bis zum 12. 9. 1919
bei den Miterben Will»
Löffler Verwalter , S «r-
timrftrcfe 5. anmelden

Wiesbaden . 5. 9.

# ^ Eas
R. Lalderarsw . Hamburg 5.

Tüchtige Geschäftsleute
suchen »irr Erlnitrrun«
ihres Geschäftes 2000 ML
«legen gute Sicherheit und
Hobe Zinsen zu lechen.
fdT (. Offerten u. S . 559
an den Datebl.-Verkaa.

Herzensbitte!
Welch vermöa. edeldenk

Herrschaft würde einem 7
KrieaSinvalrd . 4999—5909
Mark leiben zwecks Brun-
Luna e. Geschäft»? Ruck-
uabe n. Ueberernkunft u.
Sickerbeit. Offert , unter

über 2909 bis 9009 SW*.?
Offerten unter B. 584 an
den Daabl.-Verlaa.

DsfflifiMfe
34 I . dt , 1,70 ar .. wünscht
mit eins. sol. Madch.. bis
zu 39 I . lnwch. v. Lande
u. mit etw. Verm.). bet.
zu Word., zw. bald. Heirat.
Wwe., wenn a. mit 1 Kind,

. nickt ausäieschl. Off . u.
T. 552 a. d. Ta«bl.-V«Ä,

I Mädchen. 35 3 . alt.
katihol., sucht auf diesem
Wege mit einem rathol.
Manne zwecks Heirat be¬
kannt zu werden. Off . u.
T. 583 an den Ta«ol.E

Geschäftsmann.
lermöa .. 33 I -, mit e:«.
Berk - Geschält, wünscht
sich, da es ihm ^ an der
vassenden Damen -Bekannt-
schast fehlt, mit einem
tückt. Gesckästssraul. bald¬
mal. zu verheiraten . Nur
ernst« mute Offerten m.
Bild u. A. 119 an den
Taabl .-Vl. Berschw. zu«es.,
w. nickt zus. Bi ld zurück,

Witwe
| eb., 32 X.  kincherl.. w. mit
Hess. Geschäftsmann oder
Beamten in Brieiwechfel
zu treten zw. Heirat . Dis¬
kretion verlangt u. zuge-
'ichert. Ausfuhr !. Off . mit

, Bild , w. zurückaes. wird . u.D. 563 an den Taabl .-Vevl.

M Mll
sucht auf diesem Wege die
DÄanntschakt mit einer
Witwe od. einem älteren
Mädchen zweck? Heirat.
Anonbm zwecklos. Off . u.
3 . 564 an den Täabl .-Verl.

3 Freunde
!suchen Bekanntschaft dreier
netter Mädeilö (18—29 I .)
zweck» Heirat . Offerten
mit Bild unter ff. 585 an
den Taotbl.-Vevla«.

Witwer . 59 Jahre,
in gutes Stelluuq . wünscht
Heirat mit sol. ffräul . od.
Witwe o. Kinder. Off. m.
Bild unter D. 564 an den
TaäböVerlaa.

mit 2, 3, 4, 6, 8,18 **M
15 Kolonnen vorrätig.

Papierlager C/(LVl I£och . Tel. 6440

Witwer
Maschinist- 43 I ., in stächt.
Stellung , w. mit ffraul.
oder Witwe bekannt zu
werden, zw. Heirat . Off.
unter H. 585 an den
Taffbl.-Vevlag.,

Großer
Kaufmann

a. erst. Nim ., grost, sckl..
Mtte 39. kath., wünscht

Heirat
(a. Einheirat ! mit,vermöa.
Dame , ffrdl. Zusckr. erv.
u. L. 555 an den Tagbl .»
Berlaa . Vericlnv. Ehrens.

Junger strebsamer Kauf¬
mann . 24 Jahre , evanael ..
musikal.. wünscht in gut¬
gehendes Geschäft Ein¬
heirat . event. vorerst Be¬
teiligung mit ,30 —40 ooo an.
Diskret . Ehrensache. Off.
mit Bild unter B. 119 an
den Taabl -Verlag

mit 39—60 Mille Sv
junger strebsamer Kauf
mrm.  event . wr« . Ein¬
heirat . Ctf.  u . A. 120 an
den Dackbi.-Verlag.

WWmM
Ig . Witwe . 25 I .. mit

1 Kind. oenuitL Heim u.
: etwas Verm.. wünscht die
| Bekanntschaft eines nrtwn
Herrn zwecks Heirat . Off.
u . N. 122 an die Tagbl .-
Lweiastell«. BUmarckr. 19.

Frau, 30 I.
mittelar . gesund, dunkel¬
blond. mit tiefem Gemüt,
vorurteilsfrei , tüchtig im
Haushalt u. Geschäft, mit
6jähr Kind, jcdocü schuld!,
acschied., zurzeit beruflich
tätig , w. fick mit antsit.
Manne bi? 45 3 ., glücklich
z„ verheiraten Ver¬
schwiegenheit. Nicht anon.
Offerten unter 3. 561 an
den Taabl -Verlag

in allen hiesigen Fischgeschäften.
Diese Woche wieder grotze Zufuhren aus Holl andmsr  daher billigere Preise! TW

In 3 Spezial -^ ühkwa ^ ons sind in feinster Qual , ftisch ringetroffen.
Angelscheilfische in allen Grützen. Ia fetten ^ beljmt. Dorsch.

Merlans . Scholle« . Steinbutt . Seerungen . Makrelen.

MMiSM ilkl West. MWM . K. lll.d. 6,

Heirats-
gesuch.

Witwer . 54 Jahre , frei
denkend, rüitia u. berzen?
gut. mit 99 999 Mark Ver
mögen, sucht durch Ehe
einfache liebe gute Krau,
in alcichen Verhältnissen.
Religion Nebensache. Ver¬
schwiegenheitsicher. Aus
fübrliche Offerten unter
B 562 an d Taabl .-Verl

B . 457
Brief - Abgabe unmöglich,
erbitte andere Adresse u.
M. 559 a. d. Tagbl .-Derl.

2 ober 3 kränz. Herren
fucken » ensssn. « ersehen
mit der Lebensmittelkarte
für Allirrte . Offerten u.
Ar . 44 an
_ Hanfa -Hotel._
Aus Wohnungs¬

mangel!
Weicher Besitzer einer

ar . Villa würde an aebild,
Kamille l3 Erwachs.) zwei
leere, zufammenh .. he-zb.
Kim.. 1 Mans . u. 1 kl.
Raum für Küche, auf sechs
Monate , event. langer ab-
gÄ>en. Off . an Dr . Dehnst.
Rievstadtev Höbe 35.
Kür 39iähr . arbild. Dame,
w. sich auch im Haushalt
u-ützl. m. w.. w. i . daueünd
Pens , in bess. lud. S . «es-
Oft . m. Pr . SS. 3394 an
Anm-Erv . Mainzer Ser»
lGasanstalt. Mainz . Fl61.

Heirat!
Großkaufmann, Mitinh . eines angeseh. Mode-

Waren-Engrosgesch., kath., Mitte 49. gutes Einkom-
men u . groß. Vermögen, wünscht sich mit Dame,
28 bis 36 Jahre , guter Ruf, tadelt. Bergangenh.
und größ. Vermögen, baldigst zu verheiraten.
Junge Witwe n. ausgeschl. Zuschriften ev. m. Bild,
w. ehrenwörll. zurückgesandt wird, u. W. 548 an den
Tagbl.-Berl . erbeten. Vermittlung von Angehörigen^
unt . gegens. strengster Diskretion erwünscht.

Heute und morgen

taggte ** Verkauf

FischhilllI I jlnnn MiM.ll
!!T3Tel. 3488  J.J. HÖSSlIJM 3458
[Von frischen Zufuhren empfehle zu

billigsten Tagespreisen:
!Jitterfeinste Hollnd. ftigelseliell-
ftseiie, Cabliau, Bratsehellfisehe,
|Merlans, Korstseesehollen, Stein-

butte,Seezungen.
Istets lebende Bachforellen sowie sämtl.
Ivorkommenden Fischsorten u. Fisch¬

konserven in bekannten erst¬
klassigen Qualitäten.

Von der Reise
zurück:

Dp-  med.
iercum.

«If-
Im  ist der Frihliog.

Roman einer Liebe
in ö Kapiteln.

Auf vielseiL Wunsch:

!! Lubitsch!!
in

3er Stolz der Finna.
Lustspiel in 3 Akten.

Thalia.
Bruno

Kästner
in dem fünfaktigen

Filmdrama

Die Bodega
von Los Cuerros.
Große Rosinen

[Lustspiel in 3 Akten.

Gepfl . Birnen
Pfd . 50 Pf . zu verkaufen
Molkmüblstvaße 51,

Gute Etz- u. Einmach-
Birnen zu verk. Schllchter.
stvaste 14. Part . _

Marmelade
habe lausend abzuaeben

Em . Haas.
RüUdeim (Pfalz ).

= Blumengesdiäfte ! =
Solltago

Zwerg - Astern in versch . Farben.
Carl Brömser . Telephon 4028.

Freitag , den 12. September 1919, abends
8 Uhr , in der Aula des Eyceums I,

am Schloßplatz:

Gefahr !, »! Geruch!, »!
Brennöl

auf seder PetroleuMlamve
brennbar.

Karl B'cking,
Dotzbeimer Straste 84.

über F286

Wasche mit Allf ’s
Friedens -Seilenpulver mit hohem Fettgehalt.

General -Vertreter:
Adam Friedrich , MAINZ , Colmstr . 6.

Schreib8r’sKons6rvatoriumA2d.s!ock6
Heue Kurse in allen Fächern der Musik, Oper undj

Schauspiel, Klavierspiel, Violine, Gesang etc.
in. Erste Lehrkräfte.

Aufnahme neuer Schüler tilgt, v. 11—1 u. 5—6 Uhr.

Wer nimmt eine
nervenkranke i Dame

1mit Bealeituua für \
vaurrnd in

Setpflegunfi?
IE « werden 3 Zimmer
1arbrancht Offert , u.

J (f.  559 Taabl .-Berlaa^
W. beff. alleinstrh. Dame

gibt anft. Kbäwl. Zrnrmer
ab, event. mit Pension.
Klavievbrn . Off. m. Pr.' 583 Daabl.-VerlaL

2 Achtel Parkett
nebeneinand ., erste Reihen,
im Nass. Landestheater
assuäst. Näh. Lers. Erach-
straste 15. 2

8e Im j.Storni
18 I ., während d. Abend-
ffunden uneniaeltHb da»
Klaviersviel , erl .7 Off . u
u . 562 an den L.a« !.-Pl,

Ml . » MN
(Wasserflöhe. Mückenlarv.,
Reacnwüriner usw.) Wer
liefert lausend ? Kunst
ocwerbrüanS_ üetLJlsfe

Wer fertigt Pantoffeln
bei Juaabe des Stoffes
an ? Schv'W. Adresse erb.
MMlmjtraste ^ö. 3.

Dame möckste .
die wirtichl. Leitung eines
Steveins od. Klulbs übern.
Off, v.  T . 564 Laa bl.-Bb

nrifier -Mobell gesucht.
OU. u . H. 564 Tagchl.-Al.

M » I 25 I 1919

6ÜEI, HUI

Jlü MttS *.
Wir laden hierzu unsere Mitglieder und

deren Angehörige herzl . ein und bitten in
Anbetracht der Wichtigkeit des Themas um
zahlreiches Erscheinen . Gäste willkommen.

Der Vorstand.

Wagners Vergnügungs-
! Alte Adolfshöhe J ^ Qrfa , Alte Adolfshöhe

Freitag , den 12. September:
GROSSER  HAUSBALL

| für die mod. Geschäftswelt. Ende gegen Morgen.

jatwMfwfc llo». Site, iKesteuUa. Wintergarten cJ!b% Zs.
Anläßlich des 25jähr . Bestehens meiner

Tanzschule eröffne ich Ende September einen
Jubiläums - Tanz -Kursus
in dem sämtliche Rund - u . Gesellschaftstänze
nach altbekannter , gründlicher Weise ein¬
studiert werden . Bas Honorar zu diesem Kur¬
sus beträgt 25 Mark ohne jegliche Nebenkosten.

Anmeldungen hierzu werden in der Buch- u.
Papierhandlung L . Nistler , Mauritiusstr . 14, in
den Friseurgeschäften A. Künstler , Bismarck-
Ring 22, v. Hollen , Yorhstr . 4, sowie in meiner
Wohnung , Römerberg 21, 1, freundl . entgegen¬
genommen.

Aug . Pitz , Tanzlehrer.

Schwalb . Str . 8, früher Festsaal der Turngesellschaft
Samstag , den 13. September, abends  7 Uhr,
Sonntag , den 14. September, nachm . 4 Uhr,
Montag , den  15 . September , abends 8 Uhr:
■ Eröffnung - Festball  ■

—_1— Ked.n Weinzwang.  ■

ww,W@inklause
Schwesterkind der Weinklause
Frankfurt ->. M. 11 Größte und
vornehmste Kttnstlerspiele ! u

Eröffnung 11

MB

Georg Dlehl u . Frau
Bleichstraße 34, 3.

Prtva .-ä- Tasaz - ' UntenrlctiÄ
in One step, Two step, Boston, modern
Foxtrots , Maxixe brfeilienne , Paris . Art
Tango zu jeder gewünschten Zeit.

Neuanserttgrrng und llmarbstten von

PelZsachen ssss
aller Art bei fachmännischer, tadelloser und schnellster

Slusführung unter Garantie.

Jenny Matter , « «M . II. W. 3827.

yristall-folast
Schwalbacher Str . 61

Telephon 829.
Abtlg. Bcstanrant

Täglich:

! ’ Gut gepflegte Weine
und Biere.

DORRAPPARAT
Einzelne Honten

aus Metall Stück 2.59A
WILH.,HÖCKER

Haus - u. Küchengeräte
SchlUcrplatz S.

r —U . T . —
Erst -Anfinhrnng!

Oiflion der IsideBSchaft
(Die Geschichte eines
Spielers ) . Gr . Tragödie
gespielt von ersten
nordischen Künstlern.

2. Schlager!
Erst • Aufführung.

Paradiesvogel
Aus d. Studentenleben
in 3 Akt . mit LillyBech,

Klein ESvchen.
Reizendes Lustspiel.

Na«. Lande- Theater
Donnerstag , 11. September.

Der Evangelrma««,
Mustkalihhes Schauspiel in drei
Akren. Dichtung und Musik von

Wilhelm Kienzl.
Sngel , Justijiär . « .Nosalewi-,
Marrho,d. Nichte . Adele KrSmer
Magdalena , d.Freundin L.Haa-
treudhoser , Lehrer . G.H.Andra
^reudyofer, Aktuar. Ehr. Streik
litterbart, Schneider . H.Schorn

Schnappauf . . . Frih Mcchl-r
Aibler, -in Bürger . A. Wulichel
Degen Frau . . L. Mühldorf«
"-rau Huber . . . . Rosa Eben
,an » . Hans Schuh

Lumpensammlerin . L.Büdinger
«in Nachtwächter . Karl Pracht
Musikal. Leitung : Prof . Schlar.
Anfang 7, Enk» g g. 8.45 Uhr.

Odeon
Elegante Lichtspiele

Kirchgasse 18. Tel.3031
Erst -AuHührung.

Theodos * Loos
in

SiisfkiRdsr das Slicks.
Schauspiel in 4 Akten.

Seidenpusselchen.
Entzückendes Lust¬

spiel in 3 Akten mit
Käthe Dorsch.

Monopol
Moderne Lichtspiele!
Wilhelmstr . 8. T. 149.
Erst >Aufffihrung 1

Die

Verführten
Soziales Schauspiel aus
dem Berliner Tag - und
Nachtleben nach dem
berühmten Roman von

BansHyan , 6 Akte.
Schöne NaturbHder.

Kinephnn
Vornehme Lichtspiele
Taunusstr . 1. Tel . 149

Anders als die Andern.
Soziales Schauspiel

in 6 Akten von
Dr. Magnus Hirschldd

Am Flügel:
Herr A. Rausch.

Vergnügungs -Palast
Gross-Wiesbaden.
Nur noch bis Montag!

Gastspiel

JOB
Lachen Ober Lachen!
Anfang punkt 7*/4 Uhr.
Sonnt . 31/«u. 71/, Uhr.

Residenz-Theater.
Donnerstag , 11. September.

Die lustige Witwe.
Operette in 3 Akten 0. F . Ldhas
Baron Zeta . . . H . H. Michel»
Botcnrienne , sein«Frau . E.Cur»
Danilo . . . .
Hanna Tlavari.

Lola
Dodv
Jou -J - u
Frou -Frou
Clo-CIo
Margot
«in Diener
Anfang 7.30,

>erm. Varndal
lilma Marbach

^« Rosillon . . Matlim Rosst
Bicomi « Lascad« . F. W. L>«ek«
de Et . Bnoch« . INudots Onn»
Boadanowulch . Ludw . Scher«
Eylvian «, s. Frau . Mta
Kromoro . Lothar Stent
Olga , seine Frau . Annni Han»
Prnschitsch . . Fred « cho.nmer
Irastowia , s. Frau » iseia fflu«
Ijegu», Kanzlist . Oskar Bugs«

Sofie BUtn«
: Otttli« Brock«
! . . Lou Pasak
7 . «nni Hank«
I . . Mia Jacob

. . Life John
A. ZimnrermanN

Ende t» Uhr.

(WhW -AlVll^
Domiorstag , 11. September.
Abonnements-Konzerte.

Städt. Kurorohester.
Leitung : Konzertmstr .W.Wott'

Nachmittag , 1 bia 5.30 Vhr:
. Ouvertüre zur Op. „Mede<*

von Reißiger . ,
2. Die Ftotensteiner , Walzer

von BUae.
3. Habanera von E. Chabrier.
\.  Ballsxene a. , Le rois 'amuse

(S 8itze im alten Stil) v°»
L. Delibea . ,

5. a) Strandleben am Ab*®**
b) In den Dünen von Bte“;
Im Frühling , Ouvertaf»
von Vierliug.

7. ’s kommt ein Vogel geflog^
Variationen Im Stile Liter«
und neuerer Meister v®*
S. Ocha.

8. Marsch von Fr. ▼. Blon.
Abends 8 bis 9.30 Ohrt

1. Konzert - Ouvertüre t**
Louis Lacombe . .. . .

2. Heber allen Zauber Lieb*
Ballettmusik von E. La5”' ,.

3. O wonnevolle Maieu*«“*
Walzer von Kraft.

4. Gebet aus . Riena * T
Wagner . ^

6. Rhapsodie Bretonne v
Saint -SaSns.

6. Ouvertüre zur Oper
lustigen Weiber von « d«
sor“ von O. Nicolai.

7. AegyptiseheBallettsuite (v<w
Sitze ) von Luigin ).

3. Maraol» von Teik «.
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